Herzlich
willkommen!
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Guten Tag, meine Damen und Herren, mein Name ist……., ich darf Sie recht herzlich begrüßen, zu unserer heutigen Geschäftspräsentation von 



Rickblick: WERTE - ERHALTUNGS - GESELLSCHAFT
WEG - CH-2500 BIEL 1996 - 2005

Was war/ist die

Die Werte-Erhaltungs-Gesellschaft ist der
Weg zu einer HuMan-en Gesellschaft mit
entmaterialisiertem zinslosem Gelt als
Verrechnungs- Wertspeicher und
Zahlungsmittel fur das 21 JH.
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=, Die Kirche verabsaumte das Lehren von Buchhaltung

Was ware gewesen wenn alle Kinder nach
lesen, schreiben und rechnen sofort die
Buchhaltung gelernt hatten?

Es wirde heute keine Banken geben.

Die Kinder hatten alle Warengeschenke in ihr
Verrechnungskonto eingetragen. Nach 20 Jahren hatte
jedes Kind gesehen, was es in € von Eltern, Verwandten,
Fremden, Schulen, Staat, etc. erhalten hat. Keinem Kind
nach 20 Jahren ware je in den Sinn gekommen, so was
wie ein Bankkonto zu eroffnen und Schulden dabei zu
machen. Die Banken waren WEG-Kirchen, in denen das
richtige Vater-Unser gebetet wurde wie folgt:

.\)'L
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2. Bereich: Produktions - Genossenschaft

1.  Wir stellen Gesundheitsprodukte
und Lebensmittel her, die eine
einmalige Wirksamkeit und volle
Nahrstoffversorgung aufweisen.

2. Dieser Produkte sind ohne
Mitbewerber, also einmalig.

3. Die gesamte Wertschopfungs-

Kette ist im Besitz der Crvsta|
Genossenschatfter.
4. Diese einmaligen Produkte Genossenschaft

konnen wir als Pramienbestand-
teil von 5% ausschitten anteilig
zu den Bardividenden von 4%.

Sitz der Genossenschaft ist:
Schiitzenweg 18

3294 Biiren a.A. lhre Investition in eine

gemeinsame Zukunft
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Jede Partei brauch ein Produkt

EDEL-KRISTALL WASSER

aus 5 Lebens- Quell-Wasser
mit auBergewohnlichen
Eigenschaften

Reinstes hochstschwingendes und belebtes
Quellwasser, gelagert in Edelstahlfassern mit
reinstem brasilianischem Bergkristall,
gemahlen unter 70 my zur grosstmoglichen
Oberfliche und Informationsubertragung.
Nach einer Reifezeit von 44 Tagen in
Glasflaschen abgefiillt.

Diese hochst-stabile Schwingungs-Struktur
sollte nur mit unserem Quellwasser gemischt

werden.
Zweck:
Entgiften aller Korperzellen und Geist




1. Bereich: Immobilien Genossenschaft

1.  Wir kaufen in dieser MiM .
Genossenschaft nur
Immobilien, deren Wert
doppelt so hoch ist, wie

unser Kaufpreis. Menschen im Mittelpunkt

2. Dazu bezahlen wir 20% In
Anteilscheinen. Damit ist der
Verkaufer Genossen-
Schafter und Partner.

3. Die Anteilscheine erhalten
somit den Doppelten Wert
der Kaufsumme.

4. Warum es sich lohnt, diese
Anteilscheine zu kaufen?

Genossenschaft

Sitz bei Maurer Treuhand:
Hauptstrasse 73, lhre Investition in eine

5032 Aarau / Rohr ;
gemeinsame Zukunft
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SYSTEMWECHSEL ist bestens FINANZIERT!!

L1

Logo % Volle Bezeichnung

5 Sozialdemokratische Partei Deutschlands

C DU | Christlich Demokratische Union Deutschlands
CSURY, | Christlich-Soziale Union in Bayern

DIELINKE. Die Linke

Blndnis 90/Die Grinen

FDP Freie Demokratische Partei

(Pymem, | Piratenpartei Deutschland
B  Alternative fur Deutschiand

Partei fur Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz,
Elitenférderung und basisdemokratische Initiative

Okologisch-Demokratische Partei

Bayernpartei

Die Republikaner

MNationaldemokratische Partei Deutschlands

Christliche Mitte — Flr ein Deutschland nach Gottes
Geboten

20 Hr 8

mmwinm | Freie Wahler

Sudschleswigscher Wahlerverband
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Kurzbezeichnung + Mitgliederzahl #

SPD

cDu
Ccsu
DIE LINKE

GRUOME

FDP

PIRATEN

AfD

Die PARTEI

aDP

BP

REP

NPD

CM

FREIE WAHLER

S5W

467 0479

463 5201
148 000/
63.7571

61.1701

56.0001

26.07114

20.150
12.3501%
6.074
6.000"
5.503
5.4001
5.000!""

4 600

3. 7000

16

17

16

16

16

16
16

13

14

11

16

14

Staatliche
verbinde  Teilfinanzierung 2013 = Bi

.

47.898.405,53 Euro

48.051.765,29 Euro
12.008.720.44 Euro
11.142.415,75 Euro

15.056.822,65 Euro

10.507.574,08 Euro

1.738.450,70 Euro

1.856.307 35 Euro

662.752,36 Euro
160.899,72 Euro
1.633.699,66 Euro

1.253.278.41 Euro

738.005,22 Euro!"]

85.306,97 Euro
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Banken plindern demnachst alle Sparguthaben

'I I,

Zyperns Banken befiirchten jetzt die blanke Panik

Auf Zypern geht die Angst um: Erstmals missen Bankkunden die ARTIKEL
Rettung eines Landes mittragen. Ein Bank-Run droht — und die Unruhe

kénnte nicht auf die Insel beschrankt bleiben. von Martin Greive und Sebastian Jost

03.13 Zwangsabgabe

- Der Raubzug der Das Beispiel ,Zypern® zeigt auf,
Banken zuerst in dass die Banken die Sparer
Zypern! zwingen wollen, direkt selber in

= Dannin Deutschland  {je reale Wirtschaft ihr Geld zu

= Frankreich Investieren, ansonsten ihnen

= Spanien vom Sparkonto bis 40%

=» Griechenland usw. weggenommen werden.

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
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Rickblick: WERTE - ERHALTUNGS - GESELLSCHAFT
WEG - CH-2500 BIEL 1996 - 2005

{ A-Stockerau/™ == s
| 1998 - 2005 Fpm,

CH-Biel

© A “ T
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Ausblick: HuMan-Bewegungs-Zentralen

A-3950 Gmiind ab 2015

Sternentor H Ik
St“dio ,-_;ifln.\ : - 3

gy > b2l

—— —

Film-Studio CH-5
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Was ist Globalismus

WHAT WE'RE TOLD IT IS WHAT IT REALLY IS

Globalismus ist Anti-Christlicher Satanismus

https://www.youtube.com/watch?v=0RYMIL;j57Hk

Immob-Vortrag EUROWEG -
Biel, .2012, Folie 14/17 (|
o UG e


Vorführender
Präsentationsnotizen
….wie Ihnen sicherlich schon bekannt ist, sprechen wir heute über das Auto….. und darüber, wie Sie künftig günstiger Autos fahren können, als bisher.


https://www.youtube.com/watch?v=0RYMILj57Hk

PL@TEG  ER

Pleit€experte
Pofinger

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung
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i) Arm durch Reich

Ayn Rand schrieb

"Geld ist das Barometer der Moral einer Gesellschaft. Wenn
Sie sehen, dal Geschafte nicht mehr freiwillig
abgeschlossen werden, sondern unter Zwang, da man, um
produzieren zu konnen, die Genehmigung von Leuten
braucht, die nichts produzieren, dall das Geld denen
zuflieBt, die nicht mit Gatern, sondern mit Verganstigungen
handeln, daR Menschen durch Korruption und Beziehungen
reich werden, nicht durch Arbeit, dal die Gesetze Sie nicht
vor diesen Leute schutzen, sondern diese Leute vor lhnen
dafd Korruption belohnt und Ehrlichkeit bestraft wird, dann
wissen Sie, dald Ihre Gesellschaft vor dem Untergang steht |

(i 0




Wer ist Berufen das Christusbewusstsein zu verankern?

Autor/in:

=» Das wesentliche Motiv, das unstillbare
Streben der okkulten Orden und
Geheimgesellschaften besteht darin,
Mitteleuropa der Moglichkeit zu
berauben, seine geistige und kulturelle
Bestimmung zu erfullen - (Verankern
des Christusbewusstseins ).

> Wenn Mitteleuropa
(Deutschland— Schweiz -
Osterreich und die slawischen
Staaten) in diesem Kampf
unterliegt, wird die Zivilisation
ihren Sinn verlieren, und das
wird unendliches Leid uber alle
Volker der Erde bringen, dem
niemand entrinnen kann.

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
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- g Der Unternehmenszweck: MEE

Was macht die SOLIDEO-Genossenschaft ?

* Vertrieb von eigenen Produkten
* Vermietung der Infrastruktur
* Vermitteln von Finanzierungen

* Vermitteln von Waren (alle Arten von Konsumgutern im E-commerce)
* Vermitteln von Dienstleistungen (Finanzierungen, Versicherungen)
* Vermitteln von selbstamortisierenden Immobilien

aus eigenen Projekten (Selbstheilungs-Zentren etc.)

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Im Unternehmenszweck spiegelt sich die Angebotspalette wieder. Auf den ersten Blick unterscheiden wir uns nicht von anderen Anbietern dieses Marktsegmentes.
Die wesentlichen, jedoch entscheidenden Unterschiede, liegen darin, dass es unsere Zielsetzung ist, die Mobilität des Kunden sicher zu stellen. Dabei steht die Beratung im Vordergrund. Innerhalb dieser Beratung können einzelne Produkte aus dem Unternehmensgegenstand so verknüpft werden, dass eine möglichst große Flexibilität für den Kunden entsteht, wenn es um die Mobilität mittels Autos geht. Die Zielsetzung, zu jedem Zeitpunkt und zu jeder Situation das geeignete Auto zur Verfügung zu haben, schließt sowohl Handel, Vermietung und Verleasen ein.
Der Unternehmensgegenstand wird dadurch abgerundet, dass auch Zubehör und andere Dienstleistungen, die rund um das Auto erforderlich sind, angeboten werden.



Geheim-Dokument der Bilderberger — aus...Ziele

Aussage der grauen Eminenz der US-Spindoktoren

, der seit langer Zeit in hochsten US-
Globalisten-Kreisen verkehrt.

In fruheren Zeiten war es einfacher,

eine Million Menschen zu kontrollieren

als eine Million Menschen zu toten;

heute ist es einfacher,

eine Million Menschen zu toten

als eine Million Menschen zu kontrollieren.

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
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http://de.wikipedia.org/wiki/Zbigniew_Brzezi%C5%84ski

Geheim-Dokument der Bilderberger — aus...Ziele

WEJ

dadurch dte U.S.A. als direktes Vorbild, weshalb wir die Ver-
einigten Staaten von Europa® real Umiusetzen vermogen. Efip
regierbares, geeinigtes Europa 1st jedoch nicht moglich, A4
das efne Land refch, das andere Land ars ist. Da sich fidchen-
deckender Reichtum und Wohlstand aus den unterschiedlichsten
Gronden und Gegebenheiten nicht in jedem europdischen Land
entwickeln lassen, und dies auch gar nicht in unserem Inter-
esse liegen kann, 1st eine schnellstOgliche Angleichung durch
Herabstufung kapitalreicher, wirtschaftsgesunder Lander an
armere Linder unbedingt anzustreben. Diese Heradstufung werden
wir durch MaBnahmen erreichen, indem wir intakte Linder, und
hier denke ich in erster Linie an Deutschland, ‘einbinden WEr-
den, die Verschuldung anderer Lindeér. zu tragen und deren Defi-
zite auszugleichen. Eine Tortschreitiende Schwachung wire somit
gewanrleistet und erhielte (in Anerkennung der Notwendigkeit
von Rettungsschirmen) durchaus ithre offizielle Legitimation,
Die Wichtigkeit einer Verschuldung Dieutscnlands - und zwar
(iber Generationen hinaus - muss keirer wirtschaftspolitischen
Beurteilung standhalten, sondern_als. gesellschaftspolitische
Notwendigkeit verstanden werden. 50 {st es auch der BevOlke-
rung zu vermitteln, denn ansonsten igerden wir friher als er-
wartet auf Widerstand stofen. Die Alkzeptanz in der Bevolkerung
ist zum jetzigen Zeitpunkt (noch) ngtwendig. Da es den Prozess
der notwendigen Schwidchung Deutschlands mit unttritﬂtzenden e
Mafnahmen zu beschleufiigen gilt, mognten wir zeitgleich die -
Moglichkeit jedweder Einwanderung atiregen und untlritﬂtt:n

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
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Die letzten echten Steuerzahler

Lo NIG. cadailopes | +1/1Mo
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3% 33%
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Echte Lohnsteuerzahler sind eine gefahrdete Spezies: Das gesamte
System wird dank umfangreicher Sozialtransfers in Wahrheit nur
noch von einer diilnnen Schicht von Besserverdienern getragen.

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung
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BITCOIN virtuelle Wahrung in USA

Anleger fliichten in Phantomwahrung
05.04.2013 01:36

Wahrungskriege und die Angst
vor Enteignungen verhelfen
der virtuellen Wahrung Bitcoin
zu einem raketenartigen
Aufstieg. Doch das virtuelle
Geld birgt Gefahren fir
Anleger.

Der Bitcoin: Eine Intermetwihrung auf

H&henflug.
Bild: iNg

Yon Frédéric Papp

Der Bitcoin eilt von Rekord zu Rekord. Die Internetwahrung notiert am
Donnerstag in Dollar gerechnet bei 138,60 Dollar. Dies ist der hachste Stand,
zeit die Wahrung 2009 von unbekannten Hackern im Netz erschaffen wurde.
Seither besteht =sie als Parallelwahrung zu den Hauptwahrungen wie Dollar,
Euro, Franken oder Yen. Im Unterschied zu den klassischen Wahrungen biragt
aber weder ein Land noch eine Bank fir diese virtuelle Wahrung.

Die=s sind denn auch die Grinde, weshalb Anleger =sich in den letzten Wochen
auf die Bitcoins stirzen. Denn mit der Teilenteignung der zypriotischen Sparer
zur Rettung des Inselstaats vor der Fleite haben die Euro-Verantwortlichen
einen Tabubruch begonnen - mit weiteichenden Folgen: So fragen sich seither
EUROWEG Vortre 2NlEger in Krisenstaaten wie Griechenland, Spanien oder Italien: Droht uns

.
._ et =G
Gmiind, 2014, Fc dasselbe Schicksal: M-‘ A



Die 20 zu 80 Gesellschaft ist geplant

https://derhonigmannsagt.wordpress.com/2014/12/30/mit-dem-globalismus-verwandeln-sie-die-erde-in-einen-
lumpen-planeten/

Im globalen Dorf werden “zwanzig Prozent der arbeitsfahigen Bevolkerung im kommenden
Jahrhundert ausreichen, um die Weltwirtschaft in Schwung zu halten.” Die 80 Prozent
Globalisierungs-Verlierer sollen unter Bricken und in Slums dahin vegetieren, weil sie in dieser untersten
Form des Daseins keinen Widerstand mehr leisten konnen. Die 80 Prozent der Weltbevolkerung, die
keine Arbeit im Globalismus bekommen, verkommen in Dreck und Elend — auch in Europa.

Zur Erringung der Weltherrschaft lassen die Globalisten mit Hilfe willfahriger Politiker die Staaten der Welt zu
einer Art impotenter Bezirksvertretungen globalistischer Firmenkonglomerate degenerieren. Im Globalismus
verarmen die Bevolkerungen und nur 20 Prozent, so die Planung, haben die Moglichkeit, als billige
Arbeitssklaven dahinzuvegetieren. Den nationalen Parlamenten bleibt im Globalismus die Rolle von
Quasselbuden vorbehalten, wo das Demokratie-Marchen und anderes Geschwiétz als Dauerbrenner gepflegt
werden sollen, wihrend Priasidenten und Kanzler von den globalistischen Konzernfiihrungen ithre Weisungen
erhalten: “Wenn Regierungen in allen existentiellen Zukunftsfragen nur noch auf die iiberméchtigen
Sachzwinge der transnationalen Okonomie verweisen, gerinnt alle Politik zu einem Schauspiel der
Ohnmacht, und der demokratische Staat verliert seine Legitimation. Die Globalisierung geriit zur Falle fiir
die Demokratie.” (1)

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
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Kristallwasser blockiert mindcontrol

CWEG

Wissenschaftler der Johns Hopkins Medical School in Baltimore haben
ein mysterioses Virus identifiziert, das Menschen buchstablich dumm
macht. Es wurde bei rund 45 Prozent der getesteten Personen
nachgewiesen.

fl e - .l' \ ’ .
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Die Fachzeitschrift Proceedings of the National Academy of Sciences berichtete liber
die Entdeckung des »Dumm«-Virus, das normalerweise in Algen gefunden wird.

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung \ [ ]
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EUROWEG wird dringend gebraucht

Caritasschlagt Alarm: | Dieser Artikel von 2015 beweist,
qTH das ein neues Finanz- und

Mllllonen lenen Ware - Kreditsystem als

in A"m"sg[enle Zahlungsmittel dringend
Wien.«~ Laut Bericht der gebraucht wird, wie es nur

Nothilfe-Organisation Ox- EUROWEG mit der

fam leben in Europa 123 Wi

Millionen Menschen an Hu.Man W'rtSChaf.t, )

oder unter der Armutsgren- der Wirtschaftstheorie fur

ze. Das ldsst Caritas-Prisi-
dent Landau auch fiir Oster-
,1ch Alarm schlagen: ,Bei
ns ko nnen 268.000 Men-
| ihre Wohnungen im
nicht angemessen &
ten. Bei uns erfrie- £
sgefihrdete Mer
cl t ‘aber gef

gesattigte Markte
bereitstellen kann.

EUROWEG-E-Wechsel auf 720 Tage ist in
Verrechnungskonten téiglich als Geldersatz
und damit als Zahlungsmittel elektronisch
transferierbar und somit geeignet, den
grossen Geldmangel, der die Menschen zur
Armutsgrenze fiithrte, zu beenden.

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
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EUROWEG wird dringend gebraucht

93% DES GELDES DERWELT,IST IM  IRCAC AUt ot
BANKKONTO V 8 F.!___ElEN «Alternativios»
e hinnimmt, wird
sich nichts
andern.

Ll

1A,
b :l-l""“'.
e

Dem System kann man nur
den Stecker ziehen, wenn in
allen unabhéngigen
Internet-TV Videos die
Alternative der

y 1
UND DER REST DER'BEVOLKERUNG

KAMPFT UBER DIE UBRIGEN 7%. ICH Verrechnungs-Software
2 FRAGE MICH OB IHRIALLE DEN nach der Theorie der
- SCHWINDEL SEW HuMan-Wirtschaft
5 ﬂ gelehrt wird.
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Luge und Dummheit regiert noch...!

Erich von %

g Uaniken *
T

DI Vund der
R e

[er Barichi siner ullrrﬂrcl'r.'nﬁpqumq.

*  dip sich ner sioes Hene- Milimeter ey .
uneree Alltag abmpiehe

"Wir sind nicht zu viele - Wir sind nur zu bléd!" Vortrag von Prof. Braungart 2014, Dillenburg

Dr. Peter Kruse im Bundestag - Revolutionire Netze durch kollektive Bewegungen

.\)'L
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SYSTEMWECHSEL ist bestens FINANZIERT!!

WEJ

171 Millionen
e fiir Parteien

B Trotz smmakets stieg Ford IHMio.Ejﬂég-Schelnen

im Vergleich zum

in Zahlen

Diese Summen
werden
proportional den
Wahlerstimmen
je Partei
und Bundesland
aufgeteilt.

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegl
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M Spenden werden bald offengelegt = Turm der Welt

Die Regierung schniirt Spar-
paket = doch vor allem lmlan
Bundeslindern greifen die
Parteien ungeniert zuund er-
hishen die

Wien. Der Koalition istin-
zwischen offenbar be-
wusst: Mit der Parteifinan-
zierung muss etwas gesche-
hen. Montagabend verhan-
delt deshalb die ..Sechser-
Gruppe” mit den Partei-
chefs Werner Faymann
und Michael Spindelegger,
den Regierungskoordina-
toren Josef Ostermayer und
Maria Fekter sowie den Mi-
nistern Rudolf Hundstorfer
und Reinhold Mitterleh-
ner. Der Zeitplan: Bis zur
Regierungsklausur am 27.
April soll die Parteifinan-
zierung transparenter wer-
den. Hauptpunkt: Spenden
ab 7.000 Euro werden kiinf-
tig offengelegt.

Ob die Parteien dann
noch Spenden bekommen,
ist zwar ungewiss - Pleite
gehen werden sie aller-
dings kaum: Denn laut dem
Politologen Hubert Sickin-
ger flieBen heuer unglaub-
liche 170,6 Millionen Euro
an die Parteien - und dies
ausschlieflich aus Steuer-
geldern. Legt man diese
Summe in 10-Euro-Schei-
nenaufeinander, ergibtdas

einen Turm von 1,71 Kilo-
metern Hohe = mehr als
doppelt so hoch wie das
héchste Gebiude der Welt,
der Burj-Khalifa-Turm in
Dubai.

Und das ist nur das Geld,
das iiber Bundes- und Lan-
desbudgets verteilt wird.
Laut Sickinger kommen
auf Gemeindeebene noch-
mals 30 Mio. £ dazu.

Steirer, Vorarlberger und
Karntner legen stark zu

Wiihrend die Bundesre-
gierung also Sparpakete
fiir uns schniirt, greifen
die Parteien weiterhin un-
geniert auf Steuergelder
zu. 2011 hatten sich die Par-

Forderung | Steige-
2012 | rung
: 45.983.941 +0.3%
: 124.590.574 +1.7%

33.032.382 41.5%‘
gesamt| 170,574.514 | +l 3%
*Kostenpro Wamherechngtemn Euro

Kosten x = .
|prokopre  Land Wien gibt mit

| 148
| 210
146

teien ,nur* 168,4 Millionen
Euro gegonnt. Wihrend
der Zuwachs allerdings auf
Bundesebene mit 0,3 % ver-
gleichsweise bescheiden
ausfillt, kennen die Lan-
desfiirsten iiberhaupt kei-
nen Genierer mehr: Sie
gonnen ihren Landespar-
teien teilweise Zuwichse
von mehr als 3%: So steigt
die Parteienforderung in
der Steiermark heuer um
3.2%, in Vorarlberg um
3,1% und im Pleitebundes-
land Kdrnten um 3 %.
Das Land Wien gibt pro
Kopf am meisten Geld aus
Rechnet man die Partei-
enforderung auf die Wahl-
berechtigten um,
dannerlebtmaneine
Uberraschung: Das

fast 29 € pro Kopfam
meisten aus — insge-
samt kassieren die
Wiener Parteien 33
Millionen Euro. Da-
hinter folgen Ober-
osterreich (21,1 Ef
Kopf) und Kirnten
(21€). Bundesweit
lésst sich die Repub-
lik den Parteienstaat
im Schnitt 26,9 € pro
Kopf und Nase kos-
ten.

7,3

211
16,7
18,2
148
134
289
26,9
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e
HuMan-Bewegung fiirden SYSTEMWECHSEL

WEG

= FuBball-Bundesliga . " Meist - i
Blamable g | |SONNIG
] a E Torjager ...
Jantscher fihrt mit L"_ 4 A Nur vereinzelt
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Eva Glawischnig, Griine
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GELD- UND WIRTSCHAFTSKREISLAUF

'ur ﬁ‘%
abﬂuss Unfallkassen
Notengeld
Versu::herungen

rémien /’ Zinsgeld \
(g Carossann>
Geld é Geld

& Renten

Geld
Staat
Nationaibank _
P
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Privatbanken ﬁ ‘_y
Raiffeisenbanken
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Die reale Kraft ist das Volk = WIR

=> Regierung und Banken

The people don’t khow
their true power...

Wir - Das Volk _
mit der HMB ~

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung
Gmiind, .2014 , Folie 30/ 87

Wer die eigene Gelt-Schopfung besitzt, braucht sich
nicht mehr am Nasenring der Banken und Politiker in die
Armut manipulieren zu lassen durch Auspliinderung!!

4% )
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SYSTEMWECHSEL ist bestens FINANZIERT!!
'!WEOE =
So stie en

Forderung Kosten
2012 pro Kopf*

Jede HuMan-Way-
Partei-Sektion

. fedem Bund: _45.983.941 +0,3% 7,3
B Linder: 124.590.574 +1,7%
kann mit gut Bgid.| 3.692.200 +1,1% 14,8

3 - 8 Mio. € Ktn. 9.323.762 (+3,0% 21,0
Budget pro Jahr N6 20-323-200 +1,3% 14;6

Aufbauarbeit 00 | 22.892.200 +0,9% | 21,1

leisten. Sbg. | 6.460.400 +0,5% 16,7
Wir werden Stmk, 17.634.430 [+3,2% | 18,2
30% - 65% Tirol | 7.706.700 |+1,8% 14,8

der Stimmen
bekommen.

Vbg. | 3.525.300 [+3,1% 13,4
Wien | 33.032.382 [+1,5% | 28,9

gesamt | 170.574.514 |+1,3% | 26,9
o, 2ot rase mayeeewe — ¥Kosten pro Wahlberechtigtenin Euro s




DAS DARLEHEN (schw. OR) gel. 1971

Gewinngesetz der Geldverleiher

1. Verzinslichkeit von Geld-Darlehen und Geld-Schulden

Art. 313
1 Das Darlehen ist im gewohnlichen Verkehre nur dann verzinslich, wenn Zinse

verabredet sind.

2 Im kaufmannischen Verkehre sind auch ohne Verabredung Zinse zu bezahlen.

2. Zinsvorschriften

Art. 314

3 Die vorherige Ubereinkunft, dass die Zinse zum Kapital geschlagen und mit diesem
weiter verzinst werden sollen, ist ungiiltig unter Vorbehalt von kaufmannischen
Zinsabrechnungen im Kontokorrent und ahnlichen Geschaftsformen, bei denen die
Berechnung von Zinseszinsen ublich ist, wie namentlich bei Sparkassen.

=
?

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
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Warum der Staat Internetgelt noch nicht verwendet

-» Gesetze aus 1915 blockieren den Staat wie z.B.

> Steuern sind in Landeswahrung zu bezahlen!!

=» Der Internetzugang an eine Leistungsbuchungs-

zentrale ist dadurch dem Staat verschlossen.

=» Wir brauchen folgendes neues Gesetz:

,oteuern sind in Leistungswerte zu bezahlen*

-» Diese Leistungswerte sind das echte Internetgelt
der Unternehmer und Arbeiter in EUROWEG in

Form von elektronischen Wechseln auf 365 Tage

=
?

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
o Gmiind, .2014 , Folie 33/ 87 4 ‘ > N



Die EUROWEG - kostet Sie :

=» Die einmalige Einschreibe-Gebuhr :
=> ...fur Firmen 3 750.--
= ...fur Privatpersonen 3 450.--

> Diese Zahlung berechtigt Sie zur kostenlosen
Teilnahme an jeder Informations-Veranstaltung.

=» Sie erhalten gratis den Handy-Bezahl-Zugang in €

-> Die HuMan-Bewegung € 180.--

Fur freien Zutritt zu allen HuMan-Informationsburos
mit kostenloser Beratung. 200 Visitenkarten.

Wir unterstutzen Sie bei der Anmeldung eines selbstandigen
Gewerbescheines und beim administrativen Aufbau einer
selbstandigen Tatigkeit.

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung \ [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 34/ 87 = .=. A




SYSTEMWECHSEL ist bestens FINANZIERT!!

In Parlamenten vertretene Parteien [Bearbeiten]

Folgende Parteien sind im Nationalrat (NR), im Europ&ischen Parlament (EP) oder in einem Landtag (LT) vertreten:

] . o Landes-  Nationalrats-  Europaparl.- Landtags- Griindungs-
Logo # Partei % | Kiirzel # Mitglieder # ] L * % ) &
organ. mandate mandate mandate jahr
m Sozialdemokratische Partei Osterreichs spO 243 462 9 52 5 148 1888
WM  Osterreichische Volkspartei ovp 700.000 9 47 5 154 1945
FP Freiheitliche Partei Osterreichs FPO 40.000 9 40 4 73 1955
Die Grinen — Die Grine Alternative GRUNE 6.088 9 24 3 47 1986
Tl
v L , Team
ream ) Team Stronach flr Osterreich 1 9 11 - 12 2012
STRONAGH Stronach
Neos — Das Meue Osterreich und Liberales
neos NEQS 1.000 9 9 1 2 2012
s | Forum
Biindnis Zukunft Osterreich BZO 8.000 g = = 2 2005
vorwarts Tirol ? 1 - - 4 2013
Kpo Kommunistische Partei Osterreichs KPGO 2.000 9 - - 2 1018
Liste Fritz Dinkhauser FRITZ ? 1 - - 2 2008
Liste Burgenland LBL ? 1 - - 1 2010

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmind, .2014 , Folie 35/ 87 ¥ -. R



SYSTEMWECHSEL ist bestens FINANZIERT!!

Parteien und Wahlervereinigungen in Parlamenten [gearbeiten]

Folgende Parteien und Wahlervereinigungen sind auf Grund eigener Wahlvorschldge im Europaischen Parlament, im Deutschen Bundestag oder in einem Landesparlament seit dessen letzier Wahl vertreten.

Logo

cDU

P
DIE LiNKE.

FDP

®v|nm
-

FREIE WANLER

Volle Bezeichnung

Christlich Demokratische Union Deutschlands

Sozialdemokratische Partel Deutschlands

Blndnis 90/Die Grunen

Die Linke

Christlich-Soziale Union in Bayemn
Freie Demokratische Partei

Piratenpartei Deutschland
Alternative fur Deutschland

Freie Wahler
Mationaldemokratische Partei Deutschlands

Sudschleswigscher Wahlerverband b’

Brandenburger Vereinigte Burgerbewegungen / Freie Wahler

Brger in Wut

Partei fir Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenférderung und
basisdemokratische Initiative

OKDngiSCh—D emokratische Partei

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung
Gmiind, .2014 , Folie 36/ 87

A

Kurzel

Chu

SPD

GRUNE

DIE LINKE
csu

FDP

PIRATEN
AfD

FREIE WAHLER

NPD

SSW

BVB / FREIE WAHLER

BIW

Die PARTEI

oDp

-
b

Mitglieder ¢

463.520

467.047

61.170

63.757
148.000

56.000

26.071
20.150

4600

5.400

3.700

680

500

12.350

6.074

Sitze
Bundestag

Sitze

T Landesparlamente T

255

193

63

64
56

570

601

247

160
101

64

44

36

Sitze
Europaparlament T
29

27
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Die HuMan-Bewegung — kostet Sie :

=» Die einmalige Einschreibe-Gebuhr :
= ...fur Firmen € 180.--
= ...fur Privatpersonen € 180.--

> Diese Zahlung berechtigt Sie zur kostenlosen
Teilnahme an jeder Informations-Veranstaltung.

=» Daraus errechnet sich folgende Zielsetzung:

HuMan-Bewegung 2015

Einnahmen-Ziel der HMB 2015 |Osterreich
Mitgl. € [/ Jahr Jahreseinnahmen
Privatpersonen 10'000 180.00 1'800'000.00
Unternehmen ab 4 Pers. 2'000 700.00 1'400'000.00
* Vereine 300 700.00 210'000.00
- Gemeinden 5 1'000.00 5'000.00
Politiker 10 300.00 3'000.00
?

total 3'418'000.00

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung
o Gmiind, .2014 , Folie 37/ 87
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Philosophischer Grundgedanke

> Wussten Sie, dass wir in einem Schuldgeld-System
leben mit Zins-Zahlungsverpflichtung auf jeden
Kredit und dadurch bis 50% aller Leistungen an die
wenigen Besitzer des Grosskapitals bezahlen.

=2 Verursacht durch den Zinseszins, der auf allen
Produktionsstufen gezahlt werden muss, zahlen
Sie:

=> Beispiel Wohnen:
70% der Miete sind Kapital-Zinsen.

=» Auch andere Produkthersteller zahlen uber alle
Zulieferer und Maschinenbereitsteller Zinsen, die
ihre Ware wiederum auf Kredit bezogen haben.

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
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Unsere Ziele von Mitgliedern

|Einnahmen—1iel der HMB | 2015| Gsterreich | |Einnahme n-Ziel der HMB | 2016 | Osterreich |
€ f lahr Jahreseinnahmen € flahr lahressinnahmen
Privatpersonen 10'000 180.00 1'800'000.00 Privatpersonen 100000 180.00 18'000'000.00
Unternehmen 3 Pers. 2'000 700.00 1'400'000.00 Unternehmen 3 Pers. 10°'000 700.00 7'000'000.00
Vereine 300 F00.00 210'000.00 Vereine 1'000 70000 700'000.00
Gemeinden 5 1'000.00 5'000.00 Gemeinden 50 1'000.00 50'000.00
Politiker 10 300.00 3'000.00 Politiker 50 300.00 15'000.00
total 3'418'000.00 TOTAL 25'765'000.00
|Einnahmen-Ziel der HMB | 2015|Schweiz | | [Einnahmen-Ziel der HMB | 2016[Schweiz | |
€[ lahr Jahreseinnahmen € fJahr Jahreseinnahmen
Privatpersonen 10'000 180.00 1'800'000.00 Privatpersocnen 100'000 180.00 18'000'000.00
Unternehmen 3 Pers. 2'000 700.00 1'400'000.00 Unternehmen 3 Pers. 10°'000 700.00 7'000'000.00
Vereine 300 F00.00 210'000.00 Vereine 2'000 700.00 1'400'000.00
Gemeinden 5 1'000.00 5'000.00 Gemeinden 50 1'000.00 50'000.00
Politiker 10 300.00 3'000.00 Politiker 100 300.00 30'000.00
total 3'418'000.00 TOTAL 26'480°000.00
|Einnahmen-Ziel der HVIB | 2015| Deutschland | [Einnahmen-Ziel der HMB | 2016|Deutschland |
€[ lahr Jahreseinnahmen € fJahr Jahreseinnahmen
Privatpersonen 20'000 180.00 3'600'000.00 Privatpersonen 500000 180.00 S0'000'000.00
Unternshmen 3 Pers. 4'000 700.00 2'800'000.00 Unternehmen 3 Pers. 20000 700.00 14'000'000.00
Vereine 500 F00.00 350'000.00 Vereine 5'000 700.00 3'500'000.00
Gemeinden 10 1'000.00 10'000.00 Gemeinden 100 1'000.00 100'000.00
Paolitiker 10 300.00 3'000.00 Politiker 100 300.00 30'000.00
total 6'763'000.00 TOTAL 107'630'000.00

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 39/ 87 ¥ -. R



D Wer organisiert die Rettung? Die Banken oder Wir?

€ 'fw

s

=» Der Wirtschafts-
Journalist
Walter Sonnleitner

empfiehlt in diesem
Buch:

=» Investieren Sie in:

1. Grundbuch

2. Firmenbuch

3. Gold

4. Staatsanleihen
5. Aktien

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung
Gmiind, .2014 , Folie 40/ 87

Walter Sonnletner

RETTEN:R

.. und
gewinnen Sie ;’
in der Krise! gt
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Herzlich
willkommen!

g@o& Ea °q°!!



Vorführender
Präsentationsnotizen
Guten Tag, meine Damen und Herren, mein Name ist……., ich darf Sie recht herzlich begrüßen, zu unserer heutigen Geschäftspräsentation von 



Systemwechsel! Worum geht es?

P
WPRRE

g2

> Wenn die Menschheit
wusste, wie unser
Geldsystem funktioniert,
so gabe es eine Revolution
noch vor morgen Fruh,
denke ich...:

=» Meine wichtige Erganzung:

..Doch nur dann, wenn es
eine gut durchdachte und
erprobte Alternative Geld-
Theorie gibt mit elnem
charismatischen Meister.

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
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Wenn diese Revolution nicht gemacht wird, obwohl
die Zeit dafdlr reif ist, dann....

Sinntflut

Reise nach Kurukshetra

Holger Klussmann
30 min

" -\.._- _|.' ,4-; e
[H.". i G JiL ' = - r-l-"-.' ‘-:”
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Wenn diese Revolution nicht gemacht wird, obwohl

die Zeit dafil reif ist, dann....

Du kannst sie nicht mehr tt')te,s sind bereits tot.

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 44/ 87 ¥ -. R
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EUROWEG AG: Leistungs-Verrechnungs-Zentrale

Was ist die EUROWEG

Die EUROWEG AG ist eine
Informationsdatenbank zur Verrechnung von
elektronischen Wechselgeschaften
als zinsgeldloses Zahlungsmittel der
Unternehmer zur Beseitigung des Geldmangels!

Immob-Vortrag EUROWEG 4 ‘ > M-E
Biel, .20012, Folie 45/ 17 K— a



Die Leistungsbuchung und Verrechnung im INTERNET

Was ist EUROWEG

1. EUROWEG ist eine Internet Datenbank fur elektronische
Wechsel, fur Angebote und Produktsuche mit integriertem
bargeldlosem Zahlungsverkehr auf zinslosem Blankokredit.
Sie wurde am 07.04.2005 im Internet freigeschaltet.

Die Konzeption basiert auf dem Unternehmer-Waren-
Leistungskredit. Kompensationsgeschafte via Barter.

Ende 2005 zahlte EUROWEG bereits uber 700 Teilnehmer.
Der verrechnete Umsatz uberstieg bereits die 3 Mio. €
Lizenzpartner und Niederlassungen existierten in Osterreich,
Schweiz, Deutschland, Ex-Jugoslawien.

7. Der Hauptsitz in der Schweiz ist nun 2017 in Buren,

w N

ook

.\)'L
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EUROWEG = Elektronischer-Wechsel

Wer ist EUROWEG

1. Die EUROWEG AG verwirklicht die ganzheitliche
Weltanschauung der HuMan-Wirtschaft, welche
ermoglicht, dass wir das Geldsystem frei von
Privat-Banken und die Politik wieder in die
Hande eines ethischen Burgers und seiner
Unternehmer legen konnen.

2. Die EUROWEG AG wird am 20.10.2018 als
Leadership Organisation und AG gegrundet .

3. Die Zentrale ist in FL-9495 Triesen / LI

Heute ist das Politische und Geldsystem in den Handen der Grosskapitalbesitzer,
also der Banken-, der Erdol-, der Chemie und der Pharma-Lobby.

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung -
Gmiind, .2014 , Folie 47/ 87 —N =



EUROWEG PROGRAMM - LOG-In

WES

W’\MN.EUI’OWEQ.I"IEII

com:Cancr [ MeuerTab K8 Landschaftsfotografic 0 Chlorella &lgen furlh @ Vodafonede | Mobill @8 YouTube [ (2) Facebook @B (100) Die BRID1-un B
login EM | DE

7~
w=o Start Suche

EUROWEG die Alternative Info

Uber uns

—-

Ipltirizs-Zarjerzllar) Urrl,

(o) HuMan-Bewegung

(o) EUROWEG Philosophie

{:EI:} EUROWEG Verrechnungskonto

Die Unternehrner als neue Emittenten des Waren-kredit-
Geltes der Zukunft ibernebhmen in der Schweiz,
Deutschland und Osterreich die politische Macht durch

Materielles Tauschgeld der Banken ist eine provisorische
Buchhaltung, erfunden 600 Jahre v, CH filr die
Analphabeten und Sklaven, Der Mittehweg zwischen

Die EUROWEG Leistungs-Verrechnung mit Gewinnschutz,
Blankokredit und Konkurs-Absicherung ersetzt das
rmaterielle Tauscheeld durch ein unternehmersigenes

‘Waren- und Leistungs-Kreditgelt als Wertspeicher, ahnlich
eines elektronischen Wechsels, stets gedeckt durch
verrechnete Leistungen. Zur Konto Erdffiung ..

Immob-Vortrag EUROWEG
Biel, .2012 , Folie 48/ 17

Kapitalismus und Kermrnunismus, unser KREDITISMUS fohrt
uns endlich auch irm Geldwesen in die moderne Internet-
Zeit der Vernetzungen,

absolute Mehrheiten. Werden Sie Unterstiitzer dieses
Machtwechsels, auf den die Menschen schon zu lange

(i 0



lhre EUROWEG-Konten fiir W€ und Cash-€ @@EE

-

CWEG

Ubersetzung einschalten | logout EM | DE

w=o Konto  Trading  Profil Verwaltung  Berater  Reporte Investoren Info Suche

Teilnehmer Konto

[Beurteilung:] 2 Rating anzeigen sssas

UIN: ATU 7243 1059 Telefon 0043-664-475 61 21

Alive-Essence Kristallwasser GmbH Telefax

Kristallwasser und Gesundheitsprodukte hobil 0043-664-475 61 21

Firmenhauptsitz: Hans Helmut Klaussner Geschiéftsfithrung

AT Kaernten Hans Helmut Klaussner geb. 4/8/1952

8700 Spittal an der Drau [info@alive-essence.org]

Bunkerstrasse 58 Einkauf Yerkauf

Hans Helmut Klaussner

Grandungsdatum: 741772017 [klaussner@gms.at] [klaussner@gmz.at]

WehSeite: [hop: A alive-essence-at.net]

Kontoinformation
Kontostand 3.080.25 ‘VerfUgharer Betrag 59.664,25
Ausgeborgter Betrag 0,00 [Einkaufsrahmen] 33.300.00
TradeShare als Sicherheit 0,00 [Cepotzahlung ]f. Provisionen 4.18%2.85
Micht Aktive Kontozeilen -23.284,00 [Depotrahmen ] Zahlungsauftrage

Offene [Deckungszusagen ] 0.00
Statistische Daten:
Anzahl [Transaktionen J: 16 Offener Betrag: 0.00
Letzte Transaktion: 442772017 3:42:23 PM  Sumime [Provisionen 1 16,24
Transaktionsmittel: 150,20 WEG-Berater Hans-]iirgen Klaussner
verkauf Umsatze: 2.343,15 Anzahl [Angebote] inaktiv 0
Einkauf Umsatze: 60,00 Anzahl [Angebote] abgelaufen 0
Cash Angebote: 0 Anzahl [Angebote ] aktiv 11
Cash Machfragen gestellt: 0  Anzahl [Firmen-WEG-Berater J: 0
Cash Ang. erstellt 0 Anzahl [ subkonten I 0
b

Teilnhmer ist:
Sicherheit

Immob-Vortrag EUROWEG
Biel, .2012 , Folie 49/ 17
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Vorführender
Präsentationsnotizen
….wie Ihnen sicherlich schon bekannt ist, sprechen wir heute über das Auto….. und darüber, wie Sie künftig günstiger Autos fahren können, als bisher.



WES

EUROWEG - Artikel-Shop

Aktive eigene Angebote

Datum M

Titel

= Edel-Kristall Augenelizier, Fl. 50 ml mit Pipette
Alive-Shake Mischung mit 12 Essentiellen Zutaten
Edel-kristall Hanf Haarshampoo 200 ml
EDEL-Kristall-Hanf-Ganz-Korper-Creme 200 ml Dose
EDEL-Kristall-Hanf-Ganz-Korper-Creme 50 ml Dose
Konzentrat von Kristallwasser mit Kristallpulver
Kur-5et Edel-Kristallwasser 13 Kisten fur 3 Monate

Edel-kristallwasser mit Quellwasser gemischt trink

Andern Deaktivieren | | Reverse Auktion

Immob-Vortrag EUROWEG
Biel, .2012 , Folie 50/ 17

Preis

24,00 £
50% in EUR

49,00 £
50% in EUR

£
50% in EUR

67,00 £
50% in EUR

33.00 €
50% in EUR

144,00 £
50% in EUR

570,00 €
50% in EUR

46,70 £
50% in EUR

nMenge

15,0050 ml

20,00Blchse

50,00

20,00200 mi

50,0050 ml

46,00Kiste

7.00Kur

20,00Kiste

Angehot eingegeben am

22012018

22012018

2fp/2016

2f1e/2018

2fp/2016

2f1e/2018

1/28/2018

1/25/2018

Alive-Essence Kristallprodukte in A-9800 Spittal / Drau Nr. CH00100 776 00

Angehot endet am

123172020
123172020
123172020
12/31/2020
123172020
12/31/2020
123172020

12/31/2020

(i 0



WES

EUROWEG - Ihr € Kassa-Konto

" w=sE

Mobilpay-Kasse in € - CHOG10078900

Anzahl der Eintraze pro Seite: 10

Kasse-Kontostand in €
1. 240, 0

Zahlungen im Auftrag

At Datum Zahlungseingang

S 12032018

& 2701208

S 27.01.2018

Immob-Vortrag EUROWEG
Biel, .2012 , Folie 51/ 17

Anzeigezaeitrsum vaon: 1272018 his= 31272018

[kasse-Rahmenin €]

Einzahlung als Vorauszahlung von Warenbestellungen und sofortige Bezahlung

logout EM | OE

Konto Treding Profil Infa Suche

ektuslisieren

Eingegangene Zahlungen in €

pLALL LR
Zahlungsart Betragin€
Eingang lhre Bankeinzahlung [Hullan-Bewegung] e
Orders Kristallwasser Konzentrat 6-er Kiste = 6 Liter [Alive-Essence Kristallprodukte GmibH] f0,00 £ -
Info: CrdersMristallwasser Konzentrat 6-er Kiste = & Liter
300,00 €+

Eingang Uber Bank [Hulan-Eewegung]

(i 0



WES

EUROWEG - Ihr € Kassa-Konto

Einzahlung als Vorauszahlung von Warenbestellungen und sofortige Bezahlung

......

w= IMH Trading
Konto Mobilepay-Kassa Garantien Zahlungsverbindungen
mYerrechnungskonto W lassa Konto mEingeholte Garantien W Externs Kontoverbindungen
W Transfer W Transfer Kassa W Ausgestellte Garantien W kreditkarte hinzufigen
B Transfer mit eingeholter Garantie mkassa Auszug W Garantie anfordern mEankeinzug hinzufigen
W lontoauszug W lassa Auszahlungsantrag W Garantie zusagen
mEuchungsjournal
L3 (34 L3 L3 Lad
mBuchungsjournal nach Monat Eingabe iiber: - Bankeinzug hinzufiigen
Zahlungsverbindungen
wverhindung Inhakber Adresse status
Postfinance Schweiz . AT Bern .
CH14 0900 0000 2535 Klaussner Hans-Jurgen 0900 | 0900 Akt

Andern Laschen

Immob-Vortrag EUROWEG [ ]
Biel, .2012 , Folie 52/ 17 -l
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EUROWEG - Ihr € Kassa-Konto

WES

€ Einzahlung als Vorauszahlung von Warenbestellungen und sofortige Bezahlung

Kasse-Kontostand in € [Kasse-Rahmen in £] Eingegangene Zahlungen in £
117,00 0,00 .00
Zahlungen im Auftrag

At Datum Zahlungseinganz Zahlungsart Betrag in £

= 13.03.2018 Order/ 1Q-WELL Scanner mit 3 Sonden zu Kiérperanalyse [Alive-Essence Kristallwasser GmkbH] 609,00 £ -
Info: Order/IQ-WELL Scanner mit 3 Sonden zu Karperanalyse

= 13.03.2018 Order/ 1Q-WELL Alpha Therapiegerat mit 5 Kristallen [&live-Essence Kristallwasser GrmhbH] 2.370,00 £ -
Info: Order/IQ-WELL Alpha Therapiegerat mit 5 Kristallen

S Eingang Uber Bank [Hukhian-Bewesung] 000 =

= 13.03.2018 Order/ Konzentrat von Kristallwasser mit Kristallpulver [Alive-Essence Kristallwasser GrmibH] 144,00 £ -
Info: Order/Konzentrat von Kristallwasser mit Kristallpulver

= 13.03.2018 . . 1.000.00 £
— Eingang GUber Bank [Hukan-Bewegung] "

@ 12032018 Eingang Ihre Bankeinzahlung [Hulan-Bewegung] 1.000.00 £~

27.01.2018 Order/ Kristallwasser Konzentrat &-er Kiste = & Liter [Alive-Essence Kristallprodukte GrmibH] 60,00 £ -
Info: Order/kristallwasser Konzentrat 6-er Kiste = 6 Liter

= 27.01.2018 . , 300,00 £
= Eingang Uber Bank [HulMan-Bewegung] "

U




Der HuMan-WEG € - Bargeldtransfer

CWEG
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Ihr EUROWEG-Bargeld-Handy Konto  BBAS™ o3

—

.. Sunrise =

i Sunrise

pawerpay )
Verfligbare Limite
2011/04/21 16:37 CHF 1053.70 !

Letzte 5 Mobile Transaktionen
2011/04/21 00:46 CHF 12.55

2011/04/18 13:00 CHF 13.95

2011/04/16 14:32 CHF 59.40

2011/04/09 14:14 CHF 45.35

2011/04/06 10:53 CHF 987.00 6004516722727582753

04/2011

Shortcode holen

A y

Immob-Vortrag EUROWEG -
Biel, .2012, Folie 55/ 17 -l
o UG e



Vorführender
Präsentationsnotizen
….wie Ihnen sicherlich schon bekannt ist, sprechen wir heute über das Auto….. und darüber, wie Sie künftig günstiger Autos fahren können, als bisher.
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Die 3 HAUPT - PRODUKTE der EUROWEG

EUROWEG-
Mitarbeiter

Ausbildung zum
erfolgreichen
Vertriebsteilnehmer
und WEG-Berater

Als HuMan-Mitglied und
EUROWEG-Partner
unterstutzen Sie neue
Mitglieder im Umgang mit
E-commerce und
Verrechnungsgelt.

Der bargeldlose Einkauf Gber
EUROWEG
steigert ihrer Kunden
Umsatze und lhre Provision.

Immobilien

als Pensionssparen

Bonitaten von
Angestellten ermoglichen
dem Wohnungsbau
gunstige Bankkredite von
bis zu 70% der
Errichtung.

Unsere MiM-
Genossenschaft
errichtet soziale Projekte
mit hoher Kunden-
Auslastung. Ertrag auf
Jahre gesichert.

E-Commerce mit
EUROWEG

EUROWEG-Mitglieder
prasentieren ihr eigenes
Geschaft, eigenes Produkt,
eigene Dienstleistung auf
der EUROWEG
e-Commerce Internet
Plattform mit dem Ziel,
durch primare Leistungs-
verrechnung ohne Bargeld
im internen Geschafts-
verkehr wieder lukrative
Margen zu erzielen
Marktvolumen CH/A/D
Bis 1°'200 Mia. € / Jahr

EUROWEG-Mitarbeiter

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung
Gmind, .2014 , Folie 56/ 87

Steigerung der Bonitat

4% )

Geldloses Einkaufen

{4 0



Die 3 Wirtschafts-Systeme

Vergangenheit

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung
Gmiind, .2014 , Folie 57/ 87

Kreditismus

Wird sein:

Staatsversorgung bei
Energie, Telekom,
Transportsysteme,
Medizin.

Kein Lobbyismus
Keine Korruption
Kein Geldmangel

Daher kein Zins

Kapitalismus

Ist noch kurz:
Verfassungsfeindlich
Ungerecht
Nicht ausgewogen
20 zu 80 Gesellschaft

Raubtier zur
Umverteilung von unten
nach oben.

Spekulation zu lasten der

Keine Uberwachungs- Sparer
Polizei
o materiell
geistig
Zukunft beginnt 2018 Gegenwart

(i 0



Der WEG ist das Ziel

= Die ,,HuMan-WEG* Genossenschafter suchen und
bieten neue Werte und Wege in Form einer:

> Solidargemeinschaft

= Schutzgemeinschaft

= Die HuMan-Bewegung als pol. WEG fordert den:

= Werte- und System-Wandel,
sowie den

= Gemeinschaftssinn und den

= Familiensinn

=» Z. B. HuMan-Mitglieder verzichten gegenseitig auf gerichtliche

Geltendmachung von Unstimmigkeiten bei Geldforderungen.

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 58/ 87 ¥ -. R




.\)'L

/s /"

DAS LOSUNGSKONZEPT

Wie beendet man Wirtschaftskrisen ?

Alte untaugliche Rezepte der Materialisten

> 1. Durch Senkung der Zinssatze oder Steuern
> 2. Durch schnelleren Geldumlauf

Neue Philosophie der HuMan-Wirtschaft

> 3. Durch genugend Geld im Volk und in der
Wirtschaft, die richtige Geldmenge

> 4. Durch hohere Gewinne der Gewerbetreibenden,
hohere Lohne der Arbeiter und Angestellten

> 5. Durch neue Verschuldung in Leistungen und
Waren, nicht in Banken-Geld = neues Gelt

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung

[
Gmind, .2014 , Folie 59/ 87 4 ‘ > e -
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DAS LOSUNGSKONZEPT

Die ,HuMan - Bewegung“ HMB zeigt
den konkreten Weg zum

AUSSTIEG

aus der Geldmangel-Krise
durch die HuMan-Wirtschaft

Geldmangel verursacht bald:
50% Arbeitslose = 50% Geldlose

Sozialhilfe-Empfanger am Existenzminimum

Kriminalitat — Prostitution — Drogenhandel
steigende Selbstmorde - Kriege

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 60/ 87 4 ‘ > fam
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KRISE = Verringerung der Kreditwurdigkeit?

Die Marktsattigung

in Tausend DEM

W Immobilienwerte (Beispiel Haus)

B sinkende Beleihbarkeit durch
schlechtere Verwertbarkeit
im Konkursfall

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 61/87 4 ‘ > .=. a




Marktsattigung der Verschuldung

=» Seit 1992 sind in Europa die Immobilienmarkte gesattigt

(klassische Sicherheit fur einen Bankkredit)

=» Die jahrliche Steigerung um 5 - 7 % der Bauwerte und
Grundstiucke erfuhren einen Wertverfall um 3 - 6 %.

=» Die Immobilien der Schweiz haben in den letzten 8-12
Jahren 20% an Wert verloren. (1996 — 2008)

> 80% der Europaer (Private) sind dadurch nicht mehr
kreditwurdig.

=» Dadurch ist kein weiterer Kredit und damit keine Geld-
Verteilung mehr moglich.

=» Die Bankenbilanzen mussten enorme Kreditreduktionen
und Ruckstellungen vornehmen. Eigentlich sind 2013
alle Banken nun Pleite.

=» Die Geldmenge im Volke nimmt jahrlich bis zu 5% ab.

.\)'L

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
o Gmiind, .2014 , Folie 62/ 87 4 ‘ > M s



FAULE KREDITE = BANKEN-CRASH ?

b7

1980 1985 1990 1995 2000

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 63/ 87 ¥ -. A
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Warum braucht es die EUROWEG LV

Nachdem 1992 die Baubranche ihre Marktsattigung erreichte, der Staat die
Ausgabenbremse anzog, haben die Banken grosse Probleme, ihr
Pyramidenspiel der Verschuldung weiter zu erhalten. Bei 4% Zinsen
benotigten wir ab 2011 eine jahrliche Kreditzunahme von ca. 40 Mia.

Aus der Nationalbank — Statistik 09.2011 ist zu entnehmen:

Bankbilanzen: Kredite an Unternehmungen. Zunahme

1996 Kredite = Fr. 750 Mia. = + 48 Mia.
1998 Kredite = Fr. 840 Mia. = + 90 Mia. 2J
2000 Kredite = Fr. 895 Mia. = + 55Mia. 2J
2007 Kredite = Fr. 993 Mia. = + 98Mia. 7J
2008 Kredite = Fr. 988 Mia. = - 5 Mia.
2009 Kredite = Fr. 993 Mia. = + 5 Mia.
2010 Kredite = Fr. 1015 Mia. = + 22 Mia.

Wenn die Kreditzunahme nicht jahrlich steigt, erleidet die Wirtschaft Krisen und Konkurswellen wie 1993
mit 10°000 Konkursen und 2003 mit ebenfalls 9600 Konkursen. Ursache; die Zinsen sind unbezahlbar.

03.06.2016 - . Die Hypothekarkredite, die 80% des gesamten Kreditvolumens ausmachen

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 65/ 87 ¥ -. R



Warum Geldmangel entsteht?

Wie die Verschuldung zunehmen muss, nur um die Zinsen zahlen zu kénnen!
A B c D E F in Mio. Fr.
Basis-
Schuld 93 706'680(* Notwend. Zunahme Kredite die was uns an
Zins pro in Mio. Fr. Zins plus | der Verschuldung uns Banken Geld nun
Jahr Jahr Verschuldung | Zinseszins | nur durch Zinsen gaben!! fehlt / Jahr
1993 5% 706'680 35'334 742'014
1994 5% 742'014 37101 779'115 708'625 70'490.-
1995 5% 779'115 38'956 818'070 697'704 120'366.-
1996 4% 818'070 32'723 850'793 750'766 100'027.-
1997 4% 850'793 34'032 884'825 789'248 95'577.-
1998 4% 884'825 35'393 920'218 840'563 79'655.-
1999 4% 920'218 36'809 957'027 842'540 114’487 .-
2000, 4% 957'027 38'281 995'308 895'380 99'928.-
2001 3% 995'308 29'859 1'025'167 917'998 107'169.-
2002 3% 1'025'167 30'755 1'055'922 939'961 115'961.+
2003 3% 1'055'922 31'678 1'087'600 913'471 174'129.-
2004 3% 1'087'600 32'628 1'120'228
Die fehlende Geldmenge in Mio., nur um Zinsen bezahlen zu kénnen,
ist etwa gleich = 100% wie die Gesamtverschuldung im Jahre 2004 TOTAL 1°077°789.-
Efektiv hat aber die Schuldgeldproduktion nur um 29.25% zugenommen

0

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 66/ 87 ¥ -. R



Das Zinssystem ist der natirliche Feind
jeder gut gehenden Wirtschaft

P

Die Hohe des Gewinnes in Abhingigkeit von Wirtschaftszustinden!

Lauft die Wirtschaft gut mit Gewinn, braucht sie keine Kredite.

Bank macht Bank macht unge- Bank macht
hochsten Gewinn nigenden Gewinn keinen Gewinn

Mausland - Die Macht der Denkzettelwihler.flv
https://www.youtube.com/watch?v=nXEeF2BrBM8&noredirect=1

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 69/ 87 ¥ -. R
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Giiter- und Geldkreislauf

Geld-Wirtschaft Der Schattenkreislauf
des Geldes
Einkauf Kassa | uopoLry

Konto
3000
4000

40% . voi Umsatz

schafft Wohistand
Definitive
Buchhaltung

Konto
. Die reale Giiter- 6000

Wirtschaft Kassa

|< 1-6 Monate Ver- )|
zogerung der Zahlung

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 70/ 87 ¥ -. A




[image: image1.png]Geld-Wirtschaft

Einkauf Kassa
Konto +
3000 1000
4000 Aktiven
Guter
Kreislauf Geldkreis
schafft Wohistand =
Definitive Provisorische
Buchhaltung Buchhaltung
Konto Passiven
6000 2000
Kassa

|< 1-6 Monate Ver- >|
z6gerung der Zahlung








Die doppelte- Buchhaltung steht Kopf !

“W

Warenkonten Kunde Lieferant Bankkonto

Verkauf

Soll= +

Haben= -

08.01.2012/ KREDITISMUS PP1

(i 0




Banken-Geld aus Schulden

“W

Die zwei Arten von Geld

1. Geld
Im Vordergrund steht immer das Geld oder der Unsere Ware und Leistungen sind sekundar.
Bankkredit. Kredit gleich Geld! Ohne Geld keine Ware!

Dazu benotigen Sie einen Bankkredit oder Kreditkarte!

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 72/ 87 ¥ -. R




Verrechnungs-Gelt aus Zahlen aufschreiben

Wi
Die zwei Arten von Geld / Gelt gemass OR Art. 120

2. Gelt / stammt von gelten, darum mit t

Im Vordergrund steht nun die Ware oder Dienstleistung! Gelt seht nur noch in der Waren-Buchhaltung auf
Also der Kunde! Verrechnungskonten bei EUROWEG
Geld-Wirtschaft

Einkauf Kassa

Konto o
© 3000 N o~

Geldkreis
schafft Wohistand —
Definitive
Buchhaltung

Provisorische
Buchhaltung

NSA Passiven
2000

Konto
6000

Kassa

|< 1-6 Monate Ver- ‘|
zégerung der Zahlung |

Was dazu benotigt wird, sind E-Shops mit Internet-Verbindungen
zu einer Verrechnungsdatenbank wie EUROWEG

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 73/ 87 ¥ -. R




Doppelte Buchhaltung des Debitors

Kunde Warenkonten Bankkonto
Debitor
Verkauf
Soll= +
€
1200
1200
Haben= -
Kunde
Debitor

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [
Gmiind, .2014 , Folie 76/ 87 ¥ -. A



Tabelle1

		

								Kunde				Warenkonten				Bankkonto

								Debitor

												Verkauf

		Soll =    +

								€

								1200								1200

												Reduziert

												Lagerbestand

												1200								1200

		Haben =   -

												Warenkonten								Kunde

												Verkauf								Debitor





Tabelle2

		

								Lieferant

		Soll =    +						Einkauf

								1000						1000

														1000

		Haben =   -





Tabelle3
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Doppelte Buchhaltung des Kreditors

Soll= +

Haben= -

€1'200

Lieferant
Kreditor

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung

Gmind, .2014 , Folie 77/ 87

Warenkonten

Verkauf

4% )

Bankkonto

Lieferant
Kreditor

€1'200

{4 0



Tabelle1

		

								Kunde				Warenkonten				Bankkonto

								Debitor

												Verkauf

		Soll =    +

								€

								1200								1200

												Reduziert

												Lagerbestand

												1200								1200

		Haben =   -

												Warenkonten								Kunde

												Verkauf								Debitor





Tabelle2

		

												Warenkonten				Bankkonto				Lieferant

																				Kreditor

												Verkauf

		Soll =    +

												Zunahme

												Lagerbestand

												€ 1,200								€ 1,200

								€ 1,200								€ 1,200

																Abnahme

																Bankkonto

		Haben =   -

								Lieferant				Warenkonten

								Kreditor				Einkauf





Tabelle3

		






DIE VERARBEITUNG ALLER RECHNUNGEN

Die Rechnung wird zum Geltungs-Schein

Rechnungs- Rechnungs-
Mandant 1 |Ausgangsbuch Ausgangsbuch |Mandant 6
Auftrag Auftrag
Rechnungs- Rechnungs-
Mandant 2 |Ausgangsbuch FIBU- Ausgangsbuch |Mandant 7
Verarbeitung
Auftrag bei der Auftrag
Fechnungs- WEG Rechnungs-
Mandant 3 |Ausgangsbuch Ausgangsbuch |Mandant 8
Biel
Auftrag Auftrag
Leistungs-
Fechnungs- Verrechnungs- Rechnungs-
Mandant 4 |Ausgangsbuch Zentrale Ausgangsbuch |Mandant 9
Auftrag Auftrag
* Es werden sowaohl
Rechnungs- reine Franken und Rechnungs-
L Mandant 5 |Ausgangsbuch gemischie Fakiu- Ausgangsbuch |Mandant 0
ren werrechnet.
? Auftrag Auftrag

Immob-Vortrag EUROWEG
Biel, .2012, Folie 78/ 17
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Steuerreform in der Schweiz 2020

@Sl iitd

=>» Nach der Volksinitiative der HuMan-Bewegung sind
wir in den Medien landesweit bekannt als die
«Alternative fur die Schweizy.

=» Die in allen Kantonen aufgebauten HuMan-WEG
Zentralen stellen an den Wahlen 2019 stets
vollstandige Listen von Kandidaten zu den
Parlamentswahlen.

=» Die Schweizer wahlen mit uberwaltigender
Mehrheit diese «<HuMan-Bewegungs-
Reprasentanten ins Schweizer Parlament.

=» Diese Absolute Mehrheit macht es moglich, die
Gesetzte zu andern, die einen Systemwechsel
ermoglichen.

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 79/ 87 ¥ -. A




Erlose aus einer EUROWEG-Buchung

RECHNUNG mit

v

Lieferbetrag in EUROWEG

Netto ohne Steuer

Umsatz-Steuer 15%
Geb. WEG 1= 1%
Geb. WEG 2= 2%
Kunde Bruttobetrag

| | ’ |
EURO |WEG EURO |WEG ‘ EURO|WEG EURO|WEG EURO |WEG
Steuer 15 % WEG 1 1.0% WEG 2 2 %
Internet Konto Internet Konto Internet Konto
Soll +
1‘700.00 300.00 20.00 40.00 2'060.00
1'700.00 Saldo| 300.00 Saldo 20.00 Saldo 40.00 Saldo -2'060.00

Die WEG Geblihren des Kunden von Total 3 % werden aufgeteilt: auf die Konkursversicherung mit 1%,
die WEG-Unternehmensberater mit 1% und fiir Infrastruktur 1%.

Der Kunde bezahlt gerne die 3% in Cash zusitzlich, spart er sich doch das Cash
von 100% durch das Einkaufen in W€ auf Waren-Kreditbasis ohne Zinsen.

EUROWEG Vortrag der WIN-WEG-Biel . . . w -B
Biel, .2004 , Folie 80/ 17 N W




		Konto des Lieferanten = Guthabenempfänger

		RECHNUNG mit

		Konto des Kunden = Gegenleistungsschuldner



		Firma  Meierhofer und Co.


Bahnhofstrasse 23


8400 Winterthur

		Lieferbetrag in EUROWEG

		Peter Mustermann


Haushoferstrasse 14


9600 St.Gallen



		Konto Nr.              CH8400-19560420MRC

		Netto ohne Steuer

		1’700.00

		Konto Nr.       CH9600-19491022PTM



		

		Umsatz-Steuer  15%

		-300.00

		



		Passwort für Kontoauszug:   yyyyyy

		Geb.  WEG 1 =   1%

		+20.00

		Passwort:       zzzzzzz



		

		Geb.  WEG 2 =   2%

		+40.00

		



		Saldo:

		Kunde   Bruttobetrag

		2’060.00

		Saldo:





		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		EURO

		WEG

		

		EURO

		WEG

		

		EURO

		WEG

		

		EURO

		WEG

		

		EURO

		WEG



		Lieferant

		

		

		Steuer

		15 %

		

		WEG  1

		1.0%

		

		WEG  2

		2 %

		

		Kunde

		



		Internet

		Konto

		

		Internet

		Konto

		

		Internet

		Konto

		

		Internet

		Konto

		

		Internet

		Konto



		Soll  +

		Haben  -

		

		Soll  +

		Haben  -

		

		Soll  +

		Haben  -

		

		Soll  +

		Haben  -

		

		Soll  +

		Haben  -



		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		1‘700.00

		

		

		300.00

		

		

		20.00

		

		

		40.00

		

		

		

		2‘060.00



		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		1'700.00

		

		Saldo

		300.00

		

		Saldo

		20.00

		

		Saldo

		40.00

		

		Saldo

		

		-2'060.00





Die WEG Gebühren des Kunden von Total  3 %  werden aufgeteilt:     auf die Konkursversicherung mit 1%,


die WEG-Unternehmensberater mit 1%        und für Infrastruktur 1%.



Steuerreform in der Schweiz 2020 Schritt 1

“W

Steuer-Einnahmen des Bundes und der Kantone : Jahre 1980-2015 in der Schweiz

1a0
140 W (brige Steusrn
130 B Erbschafs und Schenkungssteusrn
B Eidgendssische Stempelabgaben
100
s ® Verrechnungsste uer
T
|
a0
m E Mehrwertsteyer
L
E &0 - B Kapitalsteuern

GaEwinmEewem

m I
= B Vermogenssteus m
20 =
. B Einkommenssteuem
o T T

1980 1940 1995 2000 2005 2010 2015

Die Gewinnsteuer ist in Prozenten vom Gesamteinnahmen = 14%

EUROWEG Vortrag der WIN-WEG-Biel [ ]
Biel, .2004 , Folie 81/ 17 [ ]
o Ulle e




Steuerreform in der Schweiz 2020 Schritt 1

WEY
_eSteuer-Einnahmen des Bundes : Jahre 2016 in der Schweiz

Bund
Einkommenssteuer MWST
Gewinnsteuer Verrechnungssteuer
Spielbankenabgabe Stempelabgaben
Wehrpflichtersatzabgabe Tabaksteuer
Biersteuer
Steuer auf Spirituosen

Mineraldlsteuer
Automobilsteuer

Zolle (Ein- und Ausfuhrzdlle)
Verkehrsabgaben

Die Gewinnsteuer ist in Prozenten vom Gesamteinnahmen = 14%

EUROWEG Vortrag der WIN-WEG-Biel
Biel, .2004 , Folie 82/ 17
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Steuerreform in der Schweiz 2020 Schritt 1

-

RS
= Steuer-Einnahmen des Bundes : Jahre 2016 in der Schweiz

Kantone
Einkommens- und Vermogenssteuer Motorfahrzeugsteuer
Kopf-, Personal- oder Haushaltsteuer Hundesteuer
Gewinn- und Kapitalsteuer Vergnigungssteuer
Erbschafts- und Schenkungssteuer Kantonale Stempelsteuer
Lotteriegewinnsteuer Lotteriesteuer
Grundstlickgewinnsteuer Wasserzinsen
Liegenschaftssteuer Diverse L}

Handanderungssteuer
Kantonale Spielbankenabgabe

. Die Gewinnsteuer ist in Prozenten vom Gesamteinnahmen = 14%

EUROWEG Vortrag der WIN-WEG-Biel \ [
Biel, .2004 , Folie 83/ 17 | - | M -. a
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Steuerreform in der Schweiz 2020 Schritt 1

¥4 Steuer-Einnahmen des Bundes und der Kantone im Jahr 2010 in der Schweiz
2020
2000 HMWwWB Betrag Betrag Mehrerlose  [Konkurs-

Steuersatz | Steuesatz heute in HMWB in % alt| in % neu|Nr.  |Unsatz-Steuer |Absicherung |
Einkommens- u. Vermoégensst. / Neu Leistungstrans. 41'255 41'255 31.37% 28.14% 1 Abschaffung
Ertrags- und Kapitalsteuer 12'505 0 9.51% 0.00% 2 12'505|Gewinnsteuer
Verrechnungssteuer 6'202 7'000 4.72% 4.77% 3
Diverse Spekulationssteuern 3'861 4'000 2.94% 2.73% 4
Stempelsteuer auf: (Wertpapiere) 4'146 6'000 3.15% 4.09% 5
Motorfahrzeugsteuer Neu Gebiihren 1'801 3'000 1.37% 2.05% 6 BIP: 6'500 Mia.
Umsatz-Steuer, Konkursabsich
Transferst. 6.70% 12% 16'594 29'721 12.62% 20.27% 7 13'127|.
Quellensteuer aus Honorarsumme 8% 0 0.00% 8 6'500
Verbrauchssteuer andere 6.70% 12% 7'058 12'641 5.37% 8.62% 9 5'583
Verkehrsabgaben Neu Gebiihren 643 1'000 0.49% 0.68% 10
Zolle 1'096 2'000 0.83% 1.36% 11
Ubrige Einnahmen Gebiihren 36'261 40'000 27.58% 27.28% 12 3'739
Diverse 69 0 0.05% 0.00% 13
TOTAL 131'491 146'617) 100.00%| 100.00% 18'710
MEHREINNAHMEN TOTAL 15'126laus Spekulationssteuern etc. Mehrerlos MWST

.\)'L

1)

Die Einkommenssteuer wird auch als Leistungs-Transfer-Steuer bezeichnet, wenn als Léhne nur noch Honorarrechnungen gestellt werden.

Diese Wahrentransfer-Steuer von 12% ist genauso fallig. Die AHV und 3. Saule Abzilge entfallen, da sie in der MW ST enthalten sind.

Die Konkursabsicherung von 1% stammt aus der Waren-Transfer-Gebiihr von 3%

Nun zahlen nicht nur die End-Kunden 7.7% sondern beide, auch die Unternehmer 12%

{4 0

EUROWEG Vortrag der WIN-WEG-Biel
Biel, .2004 , Folie 84/ 17

4%

>



.\)'L

1)

Steuerreform in der Schweiz 2020 Schritt 2

|Steuer-Einnahmen des Bundes, der Kantone und Gemeinden im Jahr 2010 in der Schweiz

2. Schritt]

Zwischen- HMWB Betrag Betrag Schritt 2
Einkommenss
teuer

Steuersatz Steuesatz heute in HMWB in % alt _in % neu|Nr.  |Abschaffung
Einkommens- u. Vermoégensst. 41'255 0 31.37% 0.00% 1 41'255 auf Null
Ertrags- und Kapitalsteuer 12'505 0 9.51% 0.00% 2 wurde bereits O
Verrechnungssteuer 6'202 8'000 4.72% 6.26% 3
Diverse Spekulationssteuern 3'861 4'000 2.94% 3.13% 4
Stempelsteuer auf: (Wertpapiere) 4'146 6'000 3.15% 4.70% 5
Motorfahrzeugsteuer 1'801 3'000 1.37% 2.35% 6
Mehrwertsteuer 6.70% 12% 16'594 29'721 12.62% 23.27% 7 0 Mehreinnahmen
Quellensteuer aus Honorarsumme 8% 0 21'344 0.00% 16.71% 8 21'344 Neu
Verbrauchssteuer andere 6.70% 12% 7'058 12'641 5.37% 9.90% 9 0 Mehreinnahmen
Verkehrsabgaben 643 1'000 0.49% 0.78% 10
Zolle 1'096 2'000 0.83% 1.57% 11
Ubrige Einnahmen Gebiihren 36'261 40'000 27.58% 31.32% 12 40'000
Diverse 69 0 0.05% 0.00% 13
|TOTAL 131'491 127'706] 100.00%| 100.00% 61'344|TOTAL Mehre.
MEHREINNAHMEN TOTAL 20'089 Netto Mehr.
Einnahmen nur Einkommen und MWST 77'412

Die Einkommenssteuer entfallt automatisch, wenn als Léhne nur noch Honorarrechnungen gestellt werden. Auf diesen ist jedoch die 12%
Mehrwertsteuer genauso fallig. Die AHV und 3. Saule Abzlige entfallen, da sie in der MWST enthalten sind.

Die Konkursabsicherung von 1% stammt aus der Waren-Transfer-Gebiihr von 3%
Nun zahlen nicht nur die End-Kunden 7.7% sondern beide, auch die Unternehmer 12%

{4 0
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Steuerreform in Osterreich
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Budget Vorschlag

2013 2014 2015 2016
Einkommens und Vermogenssteuer in Mia. € 38.738 39.998 42.797 39.908UMSATZ  |Steuer nach HuMan-WEG
- Veranlagte Einkommensteuer 3.12 3.384 3.617 4.150 0%
- Kdrperschaftssteuer = 25% vom Gewinn 6.018 5.906 6.320 6.300 0%
- Lohnsteuer von 6.8 Mio.
Steuerpflichtigen 24.597 25.942 27.272 24.800 130.000 12% 15.600
- Kapitalertragssteuer ist 25% der Ausz. 2.59 2.769 3.863 3.000| 38.250 12% 4.590
Verbrauchs- und Verkehrssteuer 36.857 37.954 38.900 41.307 160.021 12% 19.203
- Umsatzsteuer 10/20% 24.867 25.472 26.013 28.200 340.123 12%| 40.815
wenn alles mit 20% gerechnet wird 4.700
Steuereinnahmen Brutto 76.370 78.503 82.427 81.850  109.415
Uberweisung an Liander, Gemeinden 27.598 28.278 29.603 29.472
Uberweisung an Europaische Union 2.971 2.752 2.452 3.000
Mia.
STEUREINNAHMEN NETTO STAAT AT 45.801 47.473 50.372 49.378|Staatshaushalt 2018 76.001
Bis 2020 Einsparen von
5% 4.093
Brutti Inlandprodukt 340.000 5%
macht in Prozent Steuereinnahmen Netto 14.5%)
von den Brutto-Steuereinnahmen 24.1%
BIP Schuld Zinsen sind:
Staatschuld AT 2015 85% vom BIP 340 289 9.2%|vom Brutto Steuer-Einkommen
Zinsen auf Staatsschuld 2.60% 7.514 15.2%|vom Netto-Steuer-Einkommen
HuMan-WEG Steuersystem: Abschaffung aller Gewinn- und Lohnsteuern.
Nur noch 12-14% MwsSt auf alles ohne Vorsteuerabzug
in Mia. €
Das BIP wird ca. 2 mal versteuert mit jeweils 12% 340 2.1 12% 85.680
Steuerlast Brutto 81.850
Neu: Uberschuss an Einnahmen 3.830

Nun zahlen nicht nur die End-Kunden 20% sondern beide, auch die Unternehmer 12%

EUROWEG Vortrag der WIN-WEG-Biel -—
Biel, .2004 , Folie 86/ 17 4 ‘ > -
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BIP Osterreich im Vergleich zur Schweiz

Osterreich / Bruttoinlandsprodukt (2016)

386,4 Milliarden USD (2016)

zuellen: Welthank

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung
Gmiind, .2014 , Folie 87/ 87

Bruttoinlandsprodukt von Deutschland

3,467 Billionen USD (2016
4#)

aChweiz
5558 Milliarden
LS0

Eelgien
466 4 milliarden
LsD

e Osterreich
a86 4 Milliarden
50
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Stufenplan zur Eine-Welt-Regierung

Strategie der Geld-Eliten

—I Weltregierung I

Volksgemisch

Emigration

Krieg

Armut

Geldmangel

Zuerst wird Geldmangel verursacht durch hohe Zinsen oder Inflation und unerreichbare
Kreditbedingungen,

Dann entsteht Armut, Hoffnungslosigkeit und Fokussierung auf einen Feind als Verursacher.
Dann kommt der Krieg, wo beide Seiten vom selben Banken-System finanziert werden.

Dann startet die organisierte Emigration einzelner, die dann nach Ankunft die Familien
nachholen.

Dann entsteht nach 2 Generationen die Vermischung durch Mischehen und Einheitssprache.
Danach ist die Eine-Weltregierung die logische Konsequenz, da es keine Volker mehr gibt.
Und alles von einer vorausplanenden Finanz-Elite seit 300 Jahren so geplant und umgesetzt.

2 730 B L L 7
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Stufenplan zur Eine-Welt-Regierung

v

J Weltregierung

J Volksgemisch
Emigration

J Krieg

Armut
J¢ Welt-Elite NWO-Club
(heutiges Finanz-System)

Geldmangel
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Stufenplan zur Eine-Welt-Regierung

=» Zuerst wird Geldmangel verursacht durch hohe Zinsen oder
Inflation und unerreichbare Kreditbedingungen.

=» Dann entsteht Armut, Hoffnungslosigkeit und Fokussierung
auf einen Feind als Verursacher.

=» Dann kommt der Krieg, wo beide Seiten vom Bankensystem
finanziert werden.

=» Dann startet die organisierte Emigration einzelner, die dann
nach Ankunft in Europa / USA die Familien nachholen.

=» Dann entsteht nach 2 Generationen die Vermischung durch
Mischehen und Einheitssprache.

-» Danach ist die Eine-Weltregierung die logische Konsequenz,
da es keine Volker und Religionen mehr gibt.

=> Und alles von einer vorausplanenden Finanz-Elite, seit 300
Jahren so umgesetzt dank ihren Massenmedien.

.\)'L
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Verhinderung der Eine-Welt-Regierung

v

Weltregierung

Volksgemisch

J Emigration

Krieg

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung
Gmiind, .2014 , Folie 91/ 87
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Verhinderung der Eine-Welt-Regierung

Wohlstand fur Alle

WEG = Welt-Einheits-Gelt aller Unternehmer und Staaten

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
o Gmiind, .2014 , Folie 92/ 87 4 ‘ > M s



Der Gottesstaat ist die Zukunft aller Volker

Die Moslems sind unsere natirlichen Verbiindeten,
denn Sie lehnen den Schuld-Zins ab und wiinschen die
Solidargemeinschaft. (Familien-Clans)

Dadurch erfullen Sie den von
Rudolf Steiner formulierten
kosmischen Auftrag der
Slawisch-Germanischen Volker,
das WIR-Bewusstsein zu
verankern.

Konkurrenz-Gesellschaft wird zur
Solidargemeinschaft

Erzengel Michael herrscht von 1810 - 2140

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 93/ 87 ¥ -. R




Die HuMan-WEG-Losung der Emigrationen

1. Das EUROWEG Blanko-Waren-Bezugs-Recht
wird nur am Geburtsort oder Heimatort
benutzbar sein.

2. Der Betreffende ,,Waren-Bezugs-Recht-Nehmer*
will auch nie seine Heimat verlassen, wenn es ithm
in der Giiter-Versorgung an nichts mangelt.

3. Die dezentrale Produktion steht im Vordergrund.

Alle Emigranten konnen sich nun in Europa 2-4 Jahre
so ausbilden lassen, dass Sie ihre Heimat danach mit
EUROWEG nach EU-Standard aufbauen konnen.

Die Schweiz wird in allem Vorbild sein.
SO 4t ]




HuMan-Wirtschaft und EUROWEG LV

Die Humanwirtschaft mit liefert Losungen fur die
grofRten Probleme der heutigen Zeit:

=» Die Fluchtlingskrise

=» Die Arbeitslosigkeit

=» Die Altersarmut

=» Die Steuerflucht und Steuerbetrug

-» Die Borsenspekulation und Ungerechtigkeit des Zinssystems

=» Die Unterfinanzierung von Bildung, Gesundheit und
unabhangiger Wissenschaft

= Die Umweltverschmutzung und Verknappung der Ressourcen
(Wasser, Ol, Rohstoffe, Vergiftung der Nahrung)

=» Gleichberechtigung von Mann und Frau

> Kriege werden uberflussig

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 95/ 87 4 ‘ > N



HuMan-Wirtschaft und EUROWEG LV

7

Die Humanwirtschaft bietet jedem Menschen einen bedingungslosen Waren-
Grundkredit in seinem Heimatland.

Dadurch erhalt jeder Mensch ALLES, was er dort zum Leben braucht !

(samtliche Lebenshaltungskosten wie Wohnung, Nebenkosten, Essen,
Kleidung, Bildung, Teilnahme am gesellschaftlichen Leben, Hobbys, Mobilitat.)

Somit wird der Mensch BEFREIT von Existenzangsten und finanziellen Sorgen.
Luxusgiiter kénnen im Sinne einer Share-Okonomie geteilt werden wie Autos.

Als Gegenleistung bringt der Mensch seine Talente und Begabungen fur die
Familie oder die Gesellschaft ein.

Der Grundkredit besteht aus Buchgeld und wird zinslos vergeben.

Bildung wird flachendeckend ermaoglicht und durch die Verknupfung des
Grundkredits an das Heimatland wird in jedem Land die Tradition, Kultur,
Gesundheit und Wirtschaft gefordert.

Humanwirtschaft liefert die Grundlage fiir weltweiten Frieden!

Weitere Vorteile:

Die ist 2018 schon vorhanden und einsatzbereit!

Sie befreit die neue HuMan-Politik von alten Systemzwangen und Schulden.

7

2
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GELD : GELT - GEWINNE IM VERGLEICH

WEy .
BANKENGELD will Zins / LEISTUNGSGELT will einmal Provision

Wirtschaftskreis mit
internem Kreis Gelt

Laufzeit 1 s

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung \ [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 97/ 87 | | ¥ -. R




Wie setzen wir HuMan-Wirtschaft um?

CWEG

Zitat von Papst Gregor im 7. Jh.

Die Vernunft kann sich mit groflerer Wucht dem
Bosen entgegen stellen,

wenn der Zorn ihr dienstbar zur Hand geht!

=» https:/Iwww.youtube.com/watch?v=urvK7_OCpjQ

Was wir brauchen, sind ein paar ,,ver ruckte* Leute;
W Sehteuch an,
B wohin uns die Normalen gebracht haben.*

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 98/ 87 ¥ -. R
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WECHSEL = GELDMANGEL Beseitigung

Der Weg des Wechsels 111

2. Akzept

, 1. Tratte
3. Wettergabe

6. Vorlage| |7. Zahlung

4. Diskontierung
Geld + Zahlungsverkehr

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 100/ 87 ¥ -. A




WECHSEL = GELDMANGEL Beseitigung

2. Akzept
YWeiltergabe Yorlage

Wechselnehmer
> (Remittent) .

Weitehgabe

4

Weltergabe mittels
Indossament

<
=i
(]
m
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Banken- und Borsen-Problem erkannt!

baz.online - Hayek griindet Internationale der Industriellen
Hayek leidet. Nicht weil der Aktienkurs seiner Swatch-Gruppe
in den Keller gerasselt ist. Das kiimmert den 80-Jédhrigen
nicht. Er will ja nicht verkaufen. Nein, Hayek leidet, weil «die
amerikanische Finanzmentalitdt» die Wirtschaft im
Wiirgegriff hélt und zunehmend traditionelle
unternehmerische Werte zerstort. Diese «Sofort-viel-Geld-
Mentalitdt» miisse jetzt weg. Sie habe diese Finanzkrise
verschuldet und mache die Industrie kaputt.

Im Artikel vom 08. September 2008 in steht!

» Wir brauchen ein neues Wirtschafts-System,
und es kann nur aus der Schweiz kommen.*

08.12.2010/ KREDITISMUS PP1 4 ‘ > M-E
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http://www.swissinfo.ch/

WORUM ES GEHT!

5

Die HuMan-Wirtschaft will und kann realisieren:

»Eigentlich ist es gut, dass die Menschen der Nation unser
Banken und Wahrungssystem nicht verstehen (1.).
Wurden Sie es namlich, so hatten wir eine Revolution (2.)

noch vor morgen fruh!“ ....... Henry Ford 1920
...WENN ES EINE PRAKTIKABLE ALTERNATIVE gibt wie EUROWEG

...und einen revolutionaren Meister. Anm. HJK

1. Die HuMan-Wirtschaft bringt einfache Erklarungen der
Wahrungsprobleme durch die Geldschopfung auf Schuld und Zins
mit alternativen Losungen zur Beseitiqung der Banken und ihres
materiellen Zinsgeldes.

< 2. Die HuMan-Bewegung HMB kann die Revolution anfuhren mit klaren
L Losungskonzepten und einer geschlossenen Mannschaft mit dem
) politischen Willen, in den Parlamenten die Mehrheit zu stellen!

ﬂ 08.12.2010/ KREDITISMUS PP1 4 ‘ > w-n
o Ulle e



5

¢

> § 4

WIE ES GEHT!

Die Welt und die Massen verhalten sich wie folgt:
Wer andern etwas vorgedacht,
wird jahrelang erst ausgelacht!
Begreift man die Entdeckung
endlich,
so nennt sie jeder

selbstverstandlich!

Wilhelm Busch

1. Dank Internet und YouTube geht das heute innerhalb weniger Jahre!

08.12.2010/ KREDITISMUS PP1 4 ‘ > w-n
o Ulle e



1)

DIE 7 GRUND-THESEN

Die HuMan-Wirtschaft basiert auf folgenden Thesen:

1. In gesattigten Markten tendieren die Gewinne nach NULL. Eine
Wirtschaft ohne Gewinn bricht zusammen wie der Kommunismus.

2. Gewinn ist Freiheit, Mass fur Einmaligkeit und Mass fur Motivation.

3. Um Wohlstand fur alle zu schaffen braucht es Kalkulationsstandards
mit : Feriengeld, Sozialgeld, Weihnachtsgeld, Gesundheitsgeld,
Ausbildungsgeld, Rentengeld, Umweltschutzgeld, Ust.-Steuergeld!

4. Menschen brauchen Visionen, Ziele und Fuhrungsstrukturen, um
alle auch am Ziel ankommen zu lassen! (WEG-Begleitung)

5. Geldmangel ist der Verhinderer all obiger Thesen. Geldmangel muss
und kann beseitigt werden durch neue ethische Kreditbedingungen.

6. Geld ist nicht mehr Tauschmittel sondern nur noch Wertspeicher in
Waren-Buchhaltungen. Damit wird die Doppelte Buchhaltung ersetzt
durch die einfache Warenbuchhaltung.

7. Eine Konkursversicherung von nur 1% der UST erhoht sofort die
Kreditwurdigkeit jedes Menschen und jedes Unternehmens.

08.12.2010/ KREDITISMUS PP1 4 ‘ > M-E
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Wer bestimmt im Staat fast alles?

Kontrolliert von
der US-FED

Hauptaktionare der
Nationalbanken

Bis 1/3 aller
Parlaments-
Abgeordneten
sind Juristen.

Verbundete der
Banken?

08.12.2010/ KREDITISMUS PP1

Bankenkontrollbehorden
CH = FINMA

Neue Ideen
haben hier

eine gute Chance,

da sie uiber die
Menschen,
ihre Demokratie
und die Parteien zu
neuen angepassten
Gesetzen gemacht
werden konnen

A

Als staatlich getarnte
Konkurrenz- Beseitiger
im Geldwesen

Kontrollieren den Staat
uber Verschuldung

80% der Geld-
Rechnungsbetrage
flieden direkt an

Banken, ihre

Konzerne oder an
den Staat.

Lokalwahrungen
sind daher
beschrankt auf
20% der Guter.
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		Nationalbanken






		Bankenkontrollbehörden


CH = FINMA





		Grossbanken






		Übrige


Banken


Zinsen




		Parlament


Staat


Steuern





		Neue Ideen 


haben hier


keine Chance,


da die Kontrolle 


der FINMA 


zu rigoros und gefährlich für sie ist.


Die 69 Juristen passen auf, dass nichts neben dem alten Gesetz erfolgt.




		Neue Ideen 


haben hier 


eine gute Chance,


 da sie über die Menschen, 


ihre Demokratie 


und die Parteien zu neuen angepassten


Gesetzen gemacht werden können






Der operative Start mit EUROWEG

-

Auch die ldngste Reise beginnt mit dem ersten Schritt!

Aufbau von EUROWEG Verrechnungs-Poolmitgliedern
durch z.B. Neues 100% - Inkasso zur
Auflosung von Schulden und Verbindlichkeiten

EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung [ ]
Gmiind, .2014 , Folie 107/ 87 ¥ -. R



DIE PLEITEWELLE

P

Die kleinen
Firmen sind
schon pleite!

HuMan-WEG 2012
Gmind, Folie 108/ 17

Zahl dar Untﬂrnahnmns-lnsnlmrtzen
1996 97 '98 '99 00 01 02 2003

Es gibt
2 Mio.
Firmen in
Deutschland.
40¢000 =2%

Nun gehen auch
die Grossen
Pleite, inkl.
Banken und

Versicherungen.
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Was ist Geld?

>
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Am 17. Februar 2000 fand in Washington ein denkwurdiges Hearing
statt. Der Kongressabgeordnete Ron Paul fragte , Chef
der amerikanischen Zentralbank warum er

die Geldmenge seit 1992 ungehindert habe anwachsen lassen, wo er
doch vorgebe, die Inflation unter Kontrolle zu halten.

antwortete: «Wir haben ein Problem, Geld exakt zu
definieren ... Die gangige Definition von Geld gibt uns nicht die
geeigneten Mittel, die Geldversorgung zu kontrollieren.»
Der Kongressabgeordnete Ron Paul: «Wenn Sie Geld nicht definieren
konnen, wie konnen Sie denn das Geldsystem kontrollieren?»
«Das ist das Problem...»

Der Mann, der wahrend fast 20 Jahren oberster Kassenwart der
Weltwahrung Dollar war, weiss also nicht genau, was Geld ist!

Oder doch??
JA: Er weis genau, dass es ein Pyramidenspiel ist mit Ablaufdatum

KREDITIE-Vortrag 2012
A-Gmiind, Folie 109/ 17
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Was ist die Aufgabe de Geschaftsbanken?

=2 Robert H. Hemphill, Credit Manager der Federal Reserve Bank, Atlanta
formulierte die erschreckende Erkenntnis wie folgt: 1

=2 Wir (die Notenbanken) sind véllig abhingig von den Geschiftsbanken.
Jeder Dollar der umlauft, sei es als Bargeld oder Buchgeld, muss von
jemandem geborgt sein. Wenn die Banken reichlich Geld aus dem Nichts
erzeugen, geht es uns gut, wenn nicht, verhungern wir. Es gibt nicht so
etwas wie ein dauerhaftes Geldsystem. Wenn man das erst einmal
wirklich verstanden hat, erscheint das Absurde dieser hoffnungslosen
Situation fast unglaublich, aber so ist es. Es ist wohl der wichtigste
Sachverhalt, uber den intelligente Menschen sich jetzt klar werden und
nachdenken mussen (und handeln miissen, Anm. HW). Es ist so wichtig,
dass ein Zusammenbruch unserer gegenwartigen Zivilisation auf dem

Spiel steht, wenn es nicht allgemein verstanden wird und die Fehler nicht
rasch korrigiert werden.

> =» Mit EUROWEG als Datenbank der Vernetzung von Warenbuchhaltungen

— und der Theorie der HuMan-Wirtschaft konnen wir das Problem losen.
?

KREDITIE-Vortrag 2012 -—
o A-Gmiind, Folie 110/ 17 4 ‘ > -
e Wle e



Schuldenerlass als PAUSEN - Geschichte

Auszug aus dem Buch von Paul C. Martin: ,, Aufwiérts ohne Ende*

- Rom, November 43 vor Christus. Die Triumvirn, Octavian (der spdtere Kaiser Augustus), Antonius und Lepidus, treffen, jeder
mit einer Legion und seiner Leibgarde, in der Hauptstatt ein. Sie verdffentlichen eine Liste von liber 100 Senatoren und 2000 Rittern,
das waren Privatbankiers und Geschéftsleute, Financiers und Grundbesitzer, wobei man
die Wahl nur unter den Reichsten traf.

Alle auf der Liste, darunter Cicero, werden zum Tod und zur Einziehung ihres gesamten Vermdgens verurteilt.
Der Historiker Dio berichtet, dass die Triumvirn ,,aus Geldmangel* gegen die Reichen vorgingen.*

Mit der Verotfentlichung der Listen werden Belohnungen an jedermann, auch an Sklaven, ausgelobt, wenn man Geéchtete verrit oder
sie ermordet. Wer ihnen jedoch hilft, und sei es der ndchste Verwandte, wird mit Tod und Giitereinziehung bestraft.

Catilina hatte noch versucht, das Problem der Uberschuldung durch Streichung und das Anlegen neuer Schuldbiicher (,,novae
tabulae®) zu 16sen. Damit war er vor zwanzig Jahren gescheitert, was bedeutet, dass die Schulden durch Hochbuchen immer schneller
immer weiter stiegen. Beim damals iiblichen rémischen Zinssatz von zehn bis 12 Prozent verdoppelten sich ,,stehen gebliebene
Betrége alle sechs bis sieben Jahre.

Mit den Schulden wuchsen die Guthaben. Die reichen Senatoren und Ritter wurden immer reicher. Und plétzlich entdeckten sie ihren
Namen auf der Liste, auf der ,,Postkription®. Stolze Senatoren, die einst Konsuln waren und {iber unermessliche Reichtiimer und
Provinzen geherrscht hatten, verkleideten sich als Sklaven oder als Latrinenputzer.

Sie flehen ihre Bediensteten auf Knien an, sie nicht zu verraten, und verstecken sich unter dem Fussboden, in aufge-lassenen Gribern
und in Kloaken. S6hne verraten ihre Viter, Frauen geben ihre Ménner preis. Einige versdumen vor lauter Jammern die Flucht.
Cicero, den seine treuen Sklaven noch rechtzeitig vor den Schergen auf ein Schnellboot gebracht hatten, wurde so seekrank, dass er
freiwillig wieder an Land ging, und sich niedermachen liess.

Wenige zeigten Haltung, verschanzten ihre Hauser, bewaftneten ihre Sklaven und verkauften ihr Leben teuer. Ein 80jdhriger Greis,
der sehr wohlhabend war, verteilte sein Gold, sein Silber, seine Wertgegenstiande unter die vorbei-eilenden Passanten, zlindete sein
Haus an und stiirzte sich in die Flammen. ,, Taglich®, so schreibt der Historiker Ferrero, ,,sah man in Rom auf dem Forum von den
verschiedensten Gegenden der Halbinsel her Soldatentrupps eintreften, die in Sdcken die abgeschlagenen Kopfe von Proskribierten,
vornehmen Senatoren oder reichen Finanzménnern, herbei-schleppten, um die grausigen Trophden offentlich auszustellen.” So endete
vor 2000 Jahren eine ,,Finanzoperation des Schuldenerlasses in einer Schlichterei als allgemeine Entschuldung.*

.\)'L
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Bankenmacht und Konzernmacht ist 1000 mal brutaler als die Feudalherrschaft
der aristokratischen Zeit vor der franzosischen Revolution.

o Aus Interview mit Jean Ziegler, 4/2005 Auszug aus Buch « Hirten und Woélfe»

.\)'L

1)

-2,,In den letzten Jahrzehngen sind auf der Erde unglaubliche Reichtiimer entstanden, der Welthandel hat sich
in den letzten 12 Jahren mehr als verdreifacht, das Welt-Bruttosozialprodukt fast verdoppelt. Zum ersten Mal in
der Geschichte der Menschheit ist der objektive Mangel besiegt und die Utopie des gemeinsamen Gliickes ware
materiell moglich. Und gerade jetzt findet eine brutale, massive Refeudalisierung statt. Die neuen Kolonialherren,
die multinationalen Banken und Konzerne — ich nenne sie Kosmokraten — eignen sich die Reichtiimer der Welt

an. Diese neue Feudalherrschaft ist 1000 Mal brutaler als die aristokratische zu Zeiten
der Franzosischen Revolution. ----

-»Die Legitimationstheorie der Banken und ihrer Konzerne ist der Konsensus von Washington. Danach muss
weltweit eine vollstdandige Liberalisierung stattfinden: Alle Giiter, alles Kapital und die Dienstleistungs-
strome in jedem Lebensbereich miissen vollstandig privatisiert werden. Nach diesem Konsensus gibt es keine
offentlichen Giiter wie Wasser. Auch die Gene der Menschen, der Tiere und Pflanzen werden in Besitz
genommen und patentiert. Alles wird dem Prinzip der Profitmaximierung unterworfen.

-»Dabei setzen die Banken und ihre Konzerne zwei Massenvernichtungswaffen ein, den Hunger und die

Verschuldung. Das Resultat ist absolut fiirchterlich ... Ein Kind, das heute an Hunger stirbt, wird ermordet
... Diese kannibalische Weltordnung von heute ist das Ende samtlicher Werte und Institutionen der Aufklarung,
unter denen wir bisher gelebt haben, das Ende der Grundwerte, der Menschenrechte. Entweder wird die
strukturelle Gewalt der Konzerne gebrochen. Oder die Demokratie, diese Zivilisation, wie sie heute in den 111
Artikeln der UNO - Charta oder im Deutschen Grundgesetz fixiert ist, ist vorbei und der Dschungel kommt. Es ist
eine Existenzfrage.“

"Ein Kind, das heute verhungert, wird vom
kapitalistischen Banken- und Konzern-System ermordet."

WIN-Network Vortrag 2003 -
Biel, Folie 112/ 17 4 ‘ > —
e Wle e
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Verfluchte Zinsen (Gesetz bis vor 500 Jahren)

Noch keine 600 Jahre ist es her, da vergrub man
die Leichen der Geldverleiher weit vor der Stadt,
auf ungeweihtem Boden, zwischen Schwerstver-
brechern und Frauenmordern. Auf sie warteten
die ewiggluhenden Kohlen der Holle und die sa-
distischen Spiele der haarigen Teufel. Wer Zinsen
kassierte, der war schlimmer als ein Rauber, der
war ein Sunder.

Inzwischen haben es die Bankiers besser.

Niemand halt ihre Geschafte heute noch fur ver-
werflich.

08.12.2010 / KREDITISMUS PP1 4 ‘ > M-E
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Noch keine 600 Jahre ist es her, da vergrub man die Leichen der Geldverleiher weit vor der Stadt, auf ungeweihtem Boden, zwischen Schwerstverbrechern und Frauenmördern. Auf sie warteten die ewigglühenden Kohlen der Hölle und die sadistischen Spiele der haarigen Teufel. Wer Zinsen kassierte, der war schlimmer als ein Räuber, der war ein Sünder.


Inzwischen haben es die Bankiers besser. 

Niemand hält ihre Geschäfte heute noch für verwerflich. 
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DAS LOSUNGSKONZEPT

\. b /L

Die HuMan-Bewegung ist der WEG
mit dem

Konzept des Waren-KREDIT.
Wir zeigen den konkreten Weg

r4%]1)]
AUSSTIEG
aus der Verschuldungsspirale
= durch die HuMan-Wirtschaft

?
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DAS LOSUNGSKONZEPT

EUROWEG LV 2zeigt lhnen den konkreten Weg
Zum
AUSSTIEG

aus der Geldmangel-Krise
durch die HuMan-Wirtschaft

Kapitalismus verursacht globalen Geldmangel und damit bald:

50% Arbeitslose = 50% Geldlose

Sozialhilfeempfanger am Existenzminimum

Kriminalitat — Prostitution — Drogenhandel
steigende Selbstmorde - Kriege

KREDITIE-Vortrag 2012 -—
A-Gmiind, Folie 116/ 17 4 ‘ > -
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. DAS LOSUNGSKONZEPT

CWEG

Wie beendet man Wirtschaftskrisen ?
nicht durch stetiges Wachsen, das ist zu Ende:

sondern gemadss der neuen Philosophie der HuMan-Wirtschaft

> 1. Durch genugend Gelt im Volk und in der Wirtschaft

> 2. Durch hohere Gewinne der Gewerbetreibenden, der
Arbeiter und Angesteliten.

> 3. Durch Investitionen in die
,Bauwirtschaft oder E-Mobile*

> = Werterhaltung und Arbeitsbeschaffung.

08.12.2010/ KREDITISMUS PP1 . . w-n
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ZWEI VERSCHIEDENE WELTEN

zwei VERSCHIEDENE Zahlungssysteme!
: v f

Materielles
Geld

KREDITIE 2012 Vortrag
Gmiind, , Folie 118/ 17




DAS LOSUNGSKONZEPT

Wie entsteht Geldmangel!

Durch zu kurze Zahlungsziele wie ,,bar bei Lieferung!*

A | schulcet = Wenn A/ B/ C/ D jede Rechnung
n aller Lieferungen am gleichen Tag
B | schuicet C bezahlt haben wollen, miissen alle
von einer Bank einen Kredit
C | schuldet D beantragen (was statistisch fiir 3

von den 4 ren mangels Bonitat
nicht mehr moglich 1st).

D schuldet

=
= - Fiir den unvernetzten Leistungstausch werden 4 mal € 500,
5 also mnsgesamt € 2.000 an Banken-Geld benotigt.

KREDITIE 2012 Vortrag -—
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DAS LOSUNGSKONZEPT

Wie verringert man den Geldmangel !
Durch lange Zahlungsziele wie 730 Tage nach Lieferung!

Information ersetzt Bankengeld
Dank vernetztem Uberblick wird
erkannt, dass durch Verrechnung
letztlich keiner der 4 seinem
Lieferanten € 500 in Banken-Geld zu
bezahlen braucht.

Das vernetzte System gleicht die
Konten automatisch aus, indem sie
simultan gegeneinander verrechnet
werden. Der Zahlungseingang wird

sichtbar gemacht.

Es ist kein Banken-Geld erforderlich!
5 42 p 9]



Die Rechnung wird zum Geltschein

Absender der Leistung
Bahnhofstrasse 23
A-2000 Stockerau

Tel. 02266-66 780

Empfanger der Leistung
Muhlebricke 3
CH-2500 BIEL

Tel. 032-325 25 65

Datum: .........cceeeenes [ o
LIEFERSCHEIN
Pos. 1. Ware 30 Kg
Pos. 2 Ware 200 Liter
Pos, 3 Maschine 1 Stk.
Pos. 4 Arbeit 12 Std.

Absender der Leistung
Bahnhofstrasse 23
A-2000 Stockerau

Tel. 02266-66 780

Empfanger der Leistung
Miuhlebricke 3
CH-2500 BIEL

Tel. 032-325 25 65

Datum: ..........coeeenne. Ort: .o
GELTSCHEIN
Gewichtung / Wahrung = CHF
Pos. 1. Ware 30 Kg 1200
Pos. 2 Ware 200 Liter 1000
Pos, 3 Maschine 1 Stk. 5‘000
Pos. 4 Arbeit 12 Std. 2800
Steuer Staatsleistungen + 15% 1°500
TOTAL _ gedeckte Geltung 11’500

KREDITISMUS PP 2011
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Die Deckung des Geldes

Die Deckung eines Geldes
ist immer die Arbeitskraft
eines Volkes, also die
Ware oder Leistung,
die ich mit dem
Guthaben oder Kredit auf
meinem VR-Konto kaufen kann.

Bei EUROWEG sorgt der WEG-Begleiter
fur die Werthaltigkeit der Kaufkraft .

08.12.2010/ KREDITISMUS PP1 4 ‘ > M-E
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Virtueller Gelt-Transfer im Internet

-

CWEG

Verrechnungs-Konten bei EUROWEG

Ware mein Lieferant Ware Ware
sein |-shop

WEG |€ WEG |€ WEG | € WEG | €
Limitte -20°000 Limitte -20°000 Limitte -20°000 Limitte -20°000
Internet Konto ‘Internet Konto ‘Internet Konto Internet Konto \

Gelt 00
Gelt| 20°000| < 20’000
Gelt 10'000| < 10’000
5000 < 5000
+ 5’000 Saldo +5’000 Saldo +10°000 Saldo -20°000 Saldo

Die Summe aller VR-Konten ist immer NULL

KREDITIE-Vortrag 2012
A-Gmind, Folie 123/17
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EUROWEG-Buchungszentrale


Entschuldung und Inkasso-Gesellschaft
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GEWINN DURCH LEISTUNGEN = WOHLSTAND

Gewinne in Geld benotigt gleichviele Verlierer.

Gewinn in Gutern schafft keine Verlierer,
Alle sind Gewinner.

Der Gewinn ist die rechnerisch notwendig Zahl in
der ,Rechnung = Geltschein* zur Messung der :

= EInmaligkeit des Produktes
= Hohe der Freiheit
= Motivation, weiter Leistung anzubieten

< Daher wird der HuMan-Bewegung HMB-Staat
niemals den Gewinn besteuern! Nur Umsatzsteuer!

08.12.2010 / KREDITISMUS PP1 . . . w-n
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GUTER UND LEISTUNGEN = WOHLSTAND

Lelstungserbringer:
Produzent:
Lieferant:

Lalstungs-
Verrachnungs- —
Zantrale

+| - +| - + - +| - +| -
Kunde: | B <J C [ D |« E |« F
Kéufer:
Ausbildung Nohrung Bekleidung Transport uv.a. Wohnan
ﬂ [ER=]
M“ ana
~

Guterkreislauf = Wohlistand

/'/‘

> Die Summe aller Gelt-Konten der |
Leistungsverrechnungszentrale ist immer Null (0.00) !
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WERTE - ERHALTUNG - GLOBAL = WEG

Was ist EUROWEG

1. EUROWEG ist eine Internet Datenbank fur e-commerce
Angebote und Produktsuche mit integriertem bargeldlosem
Zahlungsverkehr auf zinslosem Blankokredit uber
Verrechnungskonten im Internet und Handy-bezahlen.

Sie wurde erstmals am 23.03.2005 im Internet freigeschaltet.

Die Konzeption basiert auf dem seit 1996 von Hans-Jurgen
Klaussner betriebenen Bartergeschaft nach HuMan-Wirtschaft.

Ende 2005 zahlte EUROWEG bereits uber 850 Teilnehmer.

o
% 5. Lizenzpartner und Niederlassungen existierten in Osterreich,
5 Schweiz, Deutschland und in Serbien.

w N

P

o Immob-Vortrag EUROWEG 4 ‘ > M-E
Biel, .20012, Folie 126/ 17 K— a



Das E-commerce-Programm im Glterkreislauf

*Eroffnung einer personlichen Informations-
Datenbank im Internet

— Wer liefert was? — Wer sucht was?

* Sie stellen Thre Angebote allen Internet-

Teilnehmern vor mit Links zu Ihrer eigenen
WEB-Seite

« EUROWEG-Leistungsverrechnung
spart dabei Ihr Bargeld!

=
?

Immob-Vortrag EUROWEG Gl
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Das E-commerce-Programm im Gliterkreislauf

“W

WVERWALTUNG ' KONTAKT ' AGB ' IMPRESSUM ' SERVICECENTER ' WEG-Begleiter ' LOGOUT '
Home > Angebote — R _BEN
Swyitch Translation [ on ]
€E Globale Verrechnung mit Waren-Kreditgelt-Schépfung, gedeckt durch
100% Unternehmer-Leitstung zur Reduktion des Geldmangels.
s _':ﬁ-' B [ e I'-'Ilr'l'-'" == e b _
£ RIS G eV ETTEE TN
z Schnellsuche ) Y —
& Suchbegriffe singeben  BFANCHEN Land: Alle Lander * Bundesland: alle Regionen -
W | o | 4 Werbung, Marketing, Medien [1]1 [227] E-Raoller E-FUN C ...
g [Gurtschein Anbistar] o  Fahrzeuge [1] [53]
= [Reverse Auldtionen] oy  Dienstleistungen [3] [512]
w [Handy Bezahlung] —
9 Biroausstatter [0] [18] +.450.00 €
é F) Computer, Technologie [0] [141] ’ '
< ) Bau, Nebengewerbe [0] [85]
E 9 Einzelhandel [0] [147]
" Elektronik [0] [29]
] F
i ) Unterhaltu.ng Freizeit [01 [57]
- F) Gesundheit [2] [244] L\}
o ) Heim und Garten [0] [54]
=
=] 9 Hersteller [0] [132]
g o Realitdten, Immobilien [0] [56]
i ) Restaurant, Catering [11 [37]
5 ] Tourismus, Reisen [0] [7o]
F) Gutscheine, Spezialangebote [0] [10]
oy  Diverses [0] [51]
) Grosshandel [0] [108]
T
1 Benutzer Qnline © TS 2002-2012 | Logged as Hans-Jorgen Klaussner (EUROWEG AG) | CHO010000100 | Ihr Weg-Berater: Hans-Jirgen
Klaussner

Immob-Vortrag EUROWEG [ ]
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Einkaufsrahmen = Unternehmer-Kredit

me = Verwalung
WIS = N a LU TR

R _EEN B
Switch Translation [ on ]

meﬁ Globale Verrechnung mit Waren-Kreditgelt-Schépfung, gedeckt durch
100% Unternehmer-Leitstung zur Reduktion des Geldmangels.
EINERUTSTERNMENR Sigabe
Zur Kontofreischaltung fir die Kredit-Rahmenvergabe der EUROWEG Organisation dienen die
Richtlinien der HuMan-Wirtschaft. Die Rahmenvergabe ist zeitlich unlimmitiert, wird jedoch in 4
Jahresabschnitte unterteilt. Eine bankibliche Besicherung ist nicht vorgesehen. Die Lieferanten

entzcheiden selhstandig, wie und welche Lieferbetrdge sie untereinander austauschen wollen. Die
EUROWEGS wird nur als Dienstleistung den geforderten Betrag aufschreiben. (Bezahlen = Zahlen

Portaldaten
[=]--Daten

""" Teilnehmer deaktivieren
""" Teilnehmerdeuzucrdnung

“Einkaufsrah menvergabe
Fommunikation

Service
Fakturierung
WEG-Begleiter
Debitorenverwaltung
Detail Listung

WIN Anteilschein
WIM Kapitalschein
WIM Vemrechnung
WIN Metwork

Kapital Metwork
WIN Partei
Auszahlungsantrige

3 I = I O 1 Y T R

Immob-Vortrag EUROWEG
Biel, .20012, Folie 129/ 17

aufschreiben).

Absender/Einkdufer:

Bisheriger
Einkaufsrahmen:

Falligkeit des
zusatzlichen Rahmens:

Zusadtzlicher Rahmen:

Verwendungszweck des
Einkaufsrahmens:

Besicherung des
Einkaufrahmens:

Kontonummer:
CHOO10035500

Huber Metallbau
CH Bern

3250 Lyss
Bahnhofstr. 23

30.000,00 WE

TT.MM.JI1]
- |

20000 | inwe

Einkauf wvon Rohmaterial, neus
Werkzeugmaschinen, Lihne
der Mitarbeiter,

zukinftige Lieferungen von
Wintergarten an Leistungs-
Verrechner |

-

Konto Schnellsuche:

L
[ suche |

[Erweiterte Suche]

Aktueller Einkaufsrahmen

Rahmen wird falliggestellt am.

Einkaufsrahmen in der Wahrung
der Organisation

Angabe lber den Zweck dieser
Vergabe

Angabe dber den Zweck dieser
Vergabe

(i 0



EUROWEG - Uberweisung von Zahlung

VERWALTUNG ' KONTAKT ' AGB ' IMPRESSUM ' SERVICECENTER ' WEG-Begleiter ' LOGOUT
Transfer BN EN |

- tch Translation [ on ]
meﬁ Globale Verrechnung mit Waren-Kreditgelt-Schépfung, ge

“W

ome = Konto »

LN

eckt durch
100% Unternehmer-Leitstung zur Reduktion des Geldmangels.

) [ e e e T T
2 e e g o o o) e s e e WS 1]
o . Uberweisung
= Verrechnungskonto Kontonummer

. CHOO10000100

- mit
§ Deckungszusage | s, far/Absender EUROWEG AG
= . auf Company CH Solothurn
= Trader 2545 Selzach
L Industriestrasse 28
W Kontonummer: Teilnehmer Schnellsuche:
I CHOD10035500
=
o= Verkiufer/Empfinger Huber Metallbau m
w Bahnhofstr. 23
CH Bern [Erweiterte Suche]
3250 Lyss
e
= PIN-Hummer E:Ete geben Sie Ihre PIN-Nummer
g
Betrag o . .

E Verfiigbarer Betrag: 78550,025 WE |255C||5 | . |5|:| | in We Betrag in Eurc eingeben
2
; Verwendungszweck |Rechnung vom 16.03.11 Wintergar #:Eg:;:r:ber den Zweck dieses

Immob-Vortrag EUROWEG
Biel, .2012, Folie 130/ 17

T
® TS 2002-2012 | Logged a

Klaussner

[r]
I
=]
1
)

CHOOA 00001 00

|.I.l.l

erater: Hans-Jirgen
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am, 2600 JAHRE GESCHICHTE DES GELDES IST GENUG

Die Zeitenwende 2017 -2019
EURO-Dollar oder EUROWEG ?

a) -600 bis 1696 b) 1696 bis 2019 c) 2019 bis 3000
Miinzgeld Notengeld Zahlengeld
Konig Notenbank AG Internet / Staat

Ein Technologiesprung ist jeweils
die Chance zum generellen
= System-Wechsel.

o Immob-Vortrag EUROWEG 4 ‘ > M-E
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		a)     - 600  bis 1696

		b)     1696  bis 2019

		c)     2019  bis 3000



		Münzgeld

		Notengeld

		Zahlengeld



		König

		Notenbank AG

		Internet / Staat
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1)

BANKEN LIQUIDIEREN FIRMEN

26. September 1997

Redoklion: Bodenersirasse 170
Posttach 3810, 8021 Ziirich
Telefon: 01,/298 28 11

Fax: 01/298 28 22

E-Mail: cash@ringier.ch
Internet: htip:/ fwwow.cash.ch

Rund 10 Prozent der 300°000
Gewerbebetriebe stehen bei
den Banken anf der Abschuss-
rampe. Dies zeigen Recherchen
von CASH. Insbesondere die
Grosshbanken greifen bei der
«Bereinigungs ihrer Kredit-
positionen  rigoror © durch,
Dadurch geraten diber 100°000
Jabs in Gelahr,

" Armin Miller, Markus Sché,
Wernnr Vonlebel

Die Phase 1 ist weilgehend abge-
schlossen. Dabei ging es den Ban-
ken darum, die rund 3000000 klei-
newumd mitlelgrossen Betriebe dey
Sl eiz in Risikokategorien einzi-
teilen. Bef Cer UBS zum Beispiel gilt

Jetat uft bei fast allen Bankes:
die Phase 2. Bei der UBS etwa sind

es davon 10, belm Dankverein 14, .

rund 280 Spezialisten in der so ge-
marnten Workout-Abteilung dar i

- beeehiftigt, die ProblembElle 'nner-

ha'h von drei Jahren zu b
gen In der egorie 3§ erden
“twa Bl Prozen:”er Betriche iiber-
leben. In Gruppe . sinld die Ober-
lebensquote anf o0 Prozent, und
in der Kategosie 10 befinden sich
L hoffnongslosen Fille, Rund 15
Milliarden Franken Ausleilungen
(wovor —wnd die FAlfte bereits
abgescorie er ist) befinden sic',
Bet der UBS in der Gefahrenzone,
iiber 40 Prozent davon in der Kate-
gorie 10, Selbst bei hoch geschiitz-
ten 300000 Franker Kredit pro
Arbeitsplatz wiirde dies rund 25000
gefihrdeten Jobs entsprechea,

B=i der CS sanieren nach Aus-
Slaften von Kreditel . ‘ranz
Joseph Groth zurzeit roe * 00 vor-
wiegend junge Leute die s “hilechfen

ni-

Immob-Vortrag EUROWEG
Biel, .2012 , Folie 132/ 17

LAdH
Banken wollen 30’000
Firmen liquidieren

Spezielle Abteilungen der Grossbanken sollen Tabula rasa unter den KMUs machen

Eveditdossiers, Dei 40 bis 50 Dos-
siers pro Kopf sind das 100000 bis
15000 gefihrdete Belrehe allein
bei ciner von drei Grossban«en.

© Gut die Hillte davon diirfie kelne

Iberlebenschance haben,

Bei der Ziircher {anlonatbanlk
wind offnbar weiiger rigoros
ausgemis.of.  «Bei uns  werden
weniger als & Progent der KMU-
Kunden von Workeut-Spezialisten
belantlelts, sagt ZKB-Sprecher Urs
Ackermann, Dazo kommt aber gine
noch nicht bezifferte Zall von
kleiieren Problemfillen, die von
den Filiales betreut werden,

Zihlt man alles zusammen, so
kommt man zu folgendem Schluss:
Mindestens 30000 Klein-  und
Mittelbetriebe stecken tief in der
Gelahrenzone - bei 4 Mitarbeitem
pro Betrieh sind das weit iiber
LEYOOD Arbeitspliitze. Die Banken

4% )

MR i

9. Jahrgang Nr. 39 Fr. 4.—

Verlag:.Badenersirasse 170, 8040 Zirich

Telefon 01/298 28 88

Anzeigen: Telefon 01/292 28 28
Abonnemente: Telefon 0800 88U 8B40

Deutschland: DM .20

tementieren nieht: Fiir Beat Wespi,
Workout-Chef der UBS, ist das
seine vermiinflige Schitzungs,

Diese Schreckenszahlen sind in-
sofern etwas zu relativieren, ale
olnehin jedes Jahr etliche tausend
Firmen Konkurs gehen und noch
mehr neu gegriindet werden, Den-
noch ist die rigorose «Bereini
gungs, welehe die Banlen jedzt
turehizichien, cine cinsclmeldende
Operation. Das zeigen allein die
42 Milliarden Frunken, welche die
Banken nish Berechnungen der
Eidgenassischien Bankenkommis-
ston in den letzten sechs Jahren fir
tiesen Zweek zwdickgestellt haben,
Zum Vergleich: Dag gesamite Kre-
ditvolumen der KMUS betrigt nund
170 Milliarden Franken.

Seite 5: Workout
ouf Gedeih und Verderk

«Swiss» - die |
susse Versuchung

Schweizer Schokeladenhersteller
wehren sich gegen ouskindische |
Schoggi namens Swiss Chclel_J

—Scito 15 R
Der UBS laufen

die Cracks davon

Die Bank hat es lange verschla-
fen, markigerechte Strukluren fijr
die Milarbeiter zu schaffen. N

E—ci~ 7177 B '—w

«Berihmt musst

du sein, Mann!»
*| Gitarrist Keith Richards iber die
Rolling Stones und das neue
Erbum =Bridges 1o Babylons. I-

I IN—
Die Post ldsst
die SBB fahren

Kosten senken um jeden Preis:
Die Post schreibt den Tronsport
dffentlich aus,

[
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Der WEG zum Wertewandel

=2 Die ,,kulturell Kreativen® sind an dieser
Geltrevolution interessiert !

= 1980 waren es 4 % der Bevolkerung
= 2010 warenes 15 % der Bevolkerung
= 2015 werden es 55 % der Bevolkerung

=» Sie sind noch nicht organisiert, haben keine Partei,
kaum Massenmedien berichten uber Sie.

=» Der Geld — Wandel wird in den kommenden 20
Jahren so umfassend sein wie in den letzten 2000
Jahren zusammengenommen.

Immob-Vortrag EUROWEG . . . w-n
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EUROWEG - Das Ende der Behinderung

Das Notenbankgeld behindert den Leistungstausch

> 1. Durch Geldmangel, Zins und Inflation.
> 2. Durch unrealistische Kreditabsicherungen.
> 3. Durch bewuBte Zeitverzogerung.

Die Philosophie der HuMan-Wirtschaft beseitigt Behinderung
> 4. Durch genugend Gelt in der Wirtschaft,
keine Zeitverzogerung im Leistungsaustausch.

> 5. Durch ethische und ideelle Sicherstellung der
Buchungslimits mittels zukunftiger Leistungen.
Dadurch wird Geld zuganglich fur jeden.

Immob-Vortrag EUROWEG 4 ‘ > M-E
Biel, .2012, Folie 134/17 K— a
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1. LOSUNGSKONZEPT = EUROWEG Inkasso

CH:

3% aller Rechnungen werden nie bezahlt = 9 Mia. €

mein Lieferant

EURO|[WEG
Internet  Konto
Soll +

2000.00

-2000.00
WEG WEG
3% 3 %
60.--

Saldo

Saldo

Jahres- | Gebuhr
EURO 750
EURO|[WEG
Internet Konto
Soll +
4000.00
2000.00
+6000.00
WEG WEG
3% 3 %
120.--
60.--

EUROWEG Vortrag der WIN-WEG-Biel
Biel, .2004 , Folie 135/ 17

meine Firma
Jahres- | Gebuhr
EURO 750
EURO |WEG
Internet Konto
Soll +
8000.00
4000.00
+4000.00
WEG WEG
3% 3%
240.--
120.--

4% )

Saldo

Jahres- | Gebuhr
(Privat- [Person)
EURO 750
EURO |WEG
Internet Konto
Soll +
8000.00
-8000.00 Saldo
WEG WEG
3% 3 %
240.--

{4 0



EUROWEG-Buchungszentrale


Entschuldung und Inkasso-Gesellschaft
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Der Inkassoauftrag an EUROWEG

Entschuldungs- und Inkassounternehmen mit
100% Erfolgsgarantie auf EUROWEG Verrechnungsbasis!!!

Inkasso-Auftragsliste

Schuldner: Offener Tel. - Nr. Kunden-Nr. Rechnungs- | Prozentin | Prozentin
Firma / Name Anschrift Betrag [des Schuldners oder Datum alter | EURO/WEG
(bitte genaue Angaben Wahrung? Rechnungs-Nr. Wahrung | Verrechnun
g

Firma Meierhofer Zeltweg 14 4'500.-- |01-230 5570 357790 20 20.5.2001 30 % 70 %
Buromaterial 8052 Zirich

Firma Delta-Consult | Seelandweg 20 8'200.-- |041-24 16 33 76 890 15.08.2001 20 % 80 %

6000 Luzern /

Wir erteilen IThnen den Auftrag, unter

gru

auf unser EURO/WEG Verrechnungskonte/gutzuschreiben. ( Rechnungskopie, Vertrag mit Schuldner liegt bei)

Bank:

BLZ:

//

/[ [/

Konto-Nr.

Datum:

Ihr Verdienst = 2%

EUROWEG Vortrag der WIN-WEG-Biel
Biel, .2004 , Folie 136/ 17

4% )

elegung lhrer uns bekannten Geschaftsbedingungen o.a. Forderungen einzuziehen, resp.

Firmenstempel/ Unterschrift

{4 0



HuMan-Wirtschaft-Bewegung    Entschuldungs- und Inkassogesellschaft




Inkasso-Auftragsliste 


		Schuldner:


Firma / Name


(bitte genaue Angaben

		Anschrift

		Offener Betrag 


Währung?

		Tel. - Nr. 


des Schuldners

		Kunden-Nr.


oder 


Rechnungs-Nr.

		Rechnungs-Datum

		Prozent in alter Währung

		Prozent in EURO/WEG Verrechnung



		

		

		

		

		

		

		

		



		Firma Meierhofer


Büromaterial

		Zeltweg 14

8052 Zürich

		  4'500.--

		01-230 55 70

		  35 7790 20

		  20.5.2001

		     30 %

		    70 %



		

		

		

		

		

		

		

		



		Firma  Delta-Consult

		Seelandweg 20


6000 Luzern

		  8'200.--

		041-24  16 33

		  76 890

		  15.08.2001

		     20 %

		    80 %



		

		

		

		

		

		

		

		





Wir erteilen Ihnen den Auftrag, unter Zugrundelegung Ihrer uns bekannten Geschäftsbedingungen o.a. Forderungen einzuziehen, resp. auf unser EURO/WEG Verrechnungskonto gutzuschreiben. ( Rechnungskopie, Vertrag mit Schuldner liegt bei)


Bank:_____________________________
Konto-Nr. ______________________________


BLZ : _____________________________
Datum:     ______________________________
..........................................................


Firmenstempel/ Unterschrift


Anmeldung eines Firmen-Verrechnungskontos

Antrag auf
EURDWES - VR-Konto - Erdffnunyg
»| mit Handy-Bezahlen fiir Unternehmer

B e

Gaburtzdaturn: ...

Empfehlungwan: ...
Takafan Privat: s Baima Murnmar

leine Bemfskenntnisse umiassen folgends Bersiche und Fertigksitan:

)
() ichbinselbstandig ) Ioh bin Provisianse mpfangain

Grundsdfza dor EUROWEGSG und dar HuMan-WEG

1. Di= Erdfliung dn== EUROWEG Vemeahrurgskertes in dner llemsl Budungs Dalenimck bedng! de Anedianmung deran
Algemanen Seschafi=bedingungen fir Leislung=buchungen. Diese sind integrierer Se=andisl der Aohishmebedingangsn.
Gitlzlazen Si= die=m= im hizmel unler wewe fradiie.ch ez, weereemumweg nef gz dash
Di= "sivenimflz Eddarung®i=t fr EURDWES Mim=buchungen oiuntszeichnen.

Ny
“— |ch bin angesta It

2. Di=5fiden der Sdmeeimeizchen Huidan WES  =ind inlegdemndar Gzrandidl d= Zimammemeickans aller Mitdizdar 2uf
palifzzhen Seldamn.
Eitte ankreuzan

Untar wwnweuroweg.net findan Sie das EUROWES Buchungsprograrmm = Fr.
Die Erdffnung eines EUROMWEGS-K ortos fir Untarmahnrer mift Buchungs g |:| |:|
lzh baantrage hizrmit die Aufnahre indie politischa

Huftan-WEG-Gesellschaft "HMW"' und bszals iiesndsn simaligsn Bl TED,-- B, --
Cann snfallsn 2nd Akdisn dse ELRDW ES AS i Momiral-Betas von Fr. S00.—

tive EURGWES-H-: CH OO

O, DA T e e e e e et e e et e s e e e et e e e e

Anmekar-Unterschrift fir HuMan4YES und EUROWEES

Doar Urberz aichrer anerhennt demn G eschdtshadngangen .
Unkeschrift 0

1
<4t

Immob-Vortrag EUROWEG
Biel, .2012 , Folie 137/17

Anmeldung der
EUROWEG AG
Verrechnungskonto-
Eroffnung
mit
Handy-Bezahlen und
Zugangspasswort

zum Aufladen aller
Kundenhandys!

Unternehmer werden
Geldannahme und
Geld-Auszahlungsstelle!

(i 0



ZERTIFIKAT-INHABER ab Fr. 200/€ 150

.\)'L

=

Als Ausweis der EUROWEG
Mitgliedschaft berechtigt dieser
Aktienschein Sie zur Teilnahme

fur die Pflege ethischer und die Schépfung materieller Werte

pestatit mit dissem am AKktionars-Programmen
Genossenschafts- aller EUROWEG - Produkte wie:
Anteilschein
eine . we g0 .
Wertspeicherung 1. — Die WEG-Berater-Titigkeit
gegeniiber

2. - Das Immobilien-Programm
Herrn Hans Wohlstand der 4. Siaule-Pension
aus CH-8008 Ziirich

Debitor-Nr. D 002811 Zertifikat NR. 5502°120

3. Das Gesundheits-Programm

m werte von:  CHF * 200.-- -
(in Worten: zweihundert CH-Franken 4. Das EntSChuldungsprOgramm

und bestatigt hiermit die Aufnahme ins Genossenschafterbuch. EUROWEG J— Zahlungen

der

5. - Das Schulungsprogramm,
WEG zur Selbstandigkeit

EUROWEG

CH-2504 Biel

Immob-Vortrag EUROWEG

42> =L
Biel, .2012 , Folie 138/ 17 e Ul e
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für die Pflege ethischer und die Schöpfung materieller Werte


bestätigt mit diesem 


Genossenschafts-


Anteilschein

eine 


Wertspeicherung

gegenüber  


Herrn Hans Wohlstand

aus  CH-8008 Zürich


Debitor-Nr.  D 002811          Zertifikat NR.  5’502’120



IM  WERTE  VON :       CHF  * 200.--








   (in Worten: zweihundert  CH-Franken


und bestätigt hiermit die Aufnahme ins Genossenschafterbuch. 


der


EUROWEG              [image: image2.jpg]






CH-2504 Biel 

…………………………………….

…………………………………….

Der Präsident



Der Vizepräsident


     ..................................................

         ..............................................


   Hans-Jürgen Klaussner,   Präsident


Philippe Lüscher, Vize-Präsident


DIE GÜLTIGKEIT DIESES DOKUMENTES IST UNBESCHRÄNKT 
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Das Marktpotential der EUROWEG-Verrechnung

Nur auf 10% des Firmenpotentials berechnet
Das Bruttosozialprodukt 2015 als Basis
> 1. Schweiz = 620 Mia.€ /10 % in EUROWEG = 62 Mia. €

> 2. Osterreich = 380 Mia.€ /10 % in EUROWEG = 38 Mia. €
> 3. Deutschland = 3300 Mia. € /10 % in EUROWEG = 330 Mia. €

Provisions-Einkommen fiir die WE G-Berater-Struktur

> 1. Schweiz 1% von 62 Mia. € = 0.62 Mia. €
> 2. Osterreich 1% von 38 Mia. € = 0.38 Mia. €
> 3. Deutschland 1% von 330Mia. € = 3.30 Mia. €

> T OTAL Provisionen fiir WEG-Struktur = 4,30 Mia. €

Bei 33000 WEG - Beratern = 130°000 € pro Begleiter

Dieses Einkommen wird von den WEG-Zentralen fiir die WEB-Begleiter ausgegeben

KREDITIE-Vortrag 2012 4 ‘ > w-n
A-Gmind 139/ 17 A a



.\)'L

Das Marktpotential der EUROWEG-Verrechnung

Nur auf 10% des Firmenpotentials berechnet
Das Bruttosozialprodukt 2017 als Basis
> 1. Schweiz = 620Mia.€ /10% in EUROWEG = 60 Mia. €

> 2. Osterreich = 380 Mia.€ /10 % in EUROWEG = 35 Mia. €
> 3. Deutschland = 3300 Mia. € /10 % in EUROWEG = 300 Mia. €

Provisions-Einkommen fiir die EUROWEG-Software

> 1. Schweiz 1% von 62 Mia. € = 0.62 Mia. €
> 2. Osterreich 1% von 38 Mia. € = 0.38 Mia. €
2> 3. Deutschland 1% von 330Mia. € = 3.30 Mia. €

> T OTAL Provisionen fiir EUROWEG SW = 4.30 Mia. €

Bei 330 WEG - Filialen = 13.03 Mio. € pro Zentrale

Dieses Einkommen wird von den WEG-Zentralen fiir Betrieb und Personal ausgegeben.

KREDITIE-Vortrag 2012 4 ‘ > w-n
A-Gmiind 140/ 17 A a
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Das Marktpotential der EUROWEG-Verrechnung

Nur auf 10% des Firmenpotentials berechnet
Das Bruttosozialprodukt 2017 als Basis
> 1. Schweiz = 620 Mia.€ /10 % in EUROWEG = 60 Mia. €

> 2. Osterreich = 380 Mia.€ /10 % in EUROWEG = 35 Mia. €
> 3. Deutschland = 3300 Mia. € /10 % in EUROWEG = 300 Mia. €

Provisions-Einkommen fiir die Konkursversicherung

2> 1. Schweiz 1% von 62 Mia. € = 0.62 Mia. €
> 2. Osterreich 1% von 38Mia. € = 0.38 Mia. €
2> 3. Deutschland 1% von 330Mia. € = 3.30 Mia. €
2> T OTAL Provisionen fiir EUROWEG SW = 4.30 Mia. €

Bei 1 Konkursversicherung = 4’300 Mio. €

Dieses Einkommen verbleibt zu 50% in den WEG-Zentralen fiur den Gewinn!

KREDITIE-Vortrag 2012
A-Gmiind 141/ 17 4 ‘ >

(i 0



Systeme der Geldschopfung und Verteilung

Theorie Kapitalismus Kreditismus
Monetarismus Kreditie

Emittent Banken Unternehmer

USA und CH-Verfassung verboten vorgesehen

Erzeugung Buchgeld, Banknoten Internetgelt, Handy

Deckung Schuldverschreibung Waren-Arbeitsleistung

Verteilungsgerechtigkeit
Absicherung aus
Zeitabhangigkeit
Gebiihren, Kosten
Spekulation tiber
Spargelder, Eigenkapital
Profiteure

nicht moglich
Vergangenheit
sehr gross

Zins

Borsen
erforderlich
Wenige Private

leicht moglich
Zukunft
unbedeutend
Buchungsgebiihr
nicht moglich
nicht erforderlich
Allgemeinheit

Sinnvolles Wirtschaften behindert gefordert
Produktempfinden ja, materiell nichtmateriell
* Funktion des Geldes als Tauschmittel Wertspeicher
Transaktionsmittel Bankkonten Verrechnungskonten
-
Der Systemwechsel ist nun 2017 - 2019 dank Vernetzung der
? Unternehmer-Buchhaltungen uber das Internet erstmals moglich.
08.12.2010/ KREDITISMUS PP1 [ ]
1 4t (i 0



WENN - DANN

PAUSE
CA. 30 MINUTEN
Mit Warten auf das Geld?
~
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Warten auf das Geld

Stellens Sie sich vor, ein Ausserirdischer wirde auf unserem Planeten
landen. Fur seine Landung hatte er sich ausgerechnet ein Armenviertel
ausgesucht. Als erstes bekame er heruntergekommene Hauser zu
Gesicht, Menschen, die auf der Strasse leben, hungrige Kinder, um die
sich niemand kimmert, kranke Baume, verschmutzte Flusse, weitere
okologische Katastrophen und all die anderen Probleme, mit denen wir
leben. Der Ausserirdische wirde entdecken, dass wir genau wissen,
was man gegen die Probleme unternehmen kann. Er wirde ausserdem
erkennen, dass viele Menschen gerne an der Beseitigung dieser
Probleme arbeiten wurden, einstweilen aber arbeitslos sind oder nur
einen Teil ihrer Fahigkeiten nutzen. Schliesslich wurde der
Ausserirdische herausfinden, dass wir alle nur auf das Geld warten,
das wir zur Losung der Probleme brauchen. Jeder wartet auf das Geld.

Stellen Sie sich vor, der Ausserirische wirde uns fragen, was denn
dieses merkwurdige ,,Geld“ sei, auf das wir scheinbar alle warten.
Konnten Sie ihm, ohne eine Miene zu verziehen, sagen, dass wir auf
»eine Vereinbarung in einer Gemeinschaft warten, etwas, eigentlich fast
alles, als Tauschmittel zu verwenden.“?

Und dann weiterhin warten?

Unser Ausserirdischer konnte die Erde mit der Frage verlassen, ob es
wirklich intelligente Lebensformen auf diesem Planeten gibt.

Immob-Vortrag EUROWEG -
Biel, .2012 , Folie 144/ 17 -l
o UG e



Das Geheimnis von Rumpelstilzchen

Banken machen Geld aus dem Nichts!

Der Vorgang:
1. Sie haben Bonitat und wollen ein Haus bauen.
2. Sie haben 20% Eigenkapital, also Geld auf dem Konto.

3. Sie erhalten den Kredit von 80% und unterschreiben den
Schuldvertrag, worin Sie der Bank 5% Zinsen versprechen.

4. Die Bank eroffnet auf ihren Namen ein Bau-Kreditkonto und
bucht darauf einen Saldo von 80% der kalkulierten Bausumme.
Das Geld nimmt Sie aus den taglichen Einzahlungen aller Konten,
welche sie nichts an Zinsen kostet. Damit hochster Gewinn.

5. Reicht die Liquiditat der Bank nicht aus, so leiht sie sich Geld bei
der Notenbank zu 1%. Gewinn bei 5% Verleihgebuhr also 500%.

6. Nach 20 Jahren hat Ihr Zins der Bank die Geldmenge verdoppelt.

Immob-Vortrag EUROWEG -
Biel, .2012, Folie 145/ 17 -l
o UG e



Alte Weisheit der Geldelite

@

Geld kann man nur
mit Geld machen!

Richtiger:

Geld konnen nur die Banken
aus dem Nichts schopfen!

Dazu brauchen sie 5% - 20%
von unserem Geld.

Immob-Vortrag EUROWEG [ ]
iel, .2012, Folie 146/ 17 [ ]
e Wle e



_e Das Zinsdifferenz-Geschaft der Banken
WES

Die Bank zahlt fiir Notenbankgeld : 1%
Die Bank verleiht dieses Geld einem Hausbauer fur : 5%
Die Gewinnmarge der Bank ist somit: 500%

EUROWEG AG: Wertsteigerung

Der EUROWEG-Aktionar leiht sich bei der Bank Geld fur 2.4%
Der EUROWEG-Aktionar erhalt auf die Aktie Dividende von: 5-7%
Die Rendite aus dem geliehenen Kapital betragt: 200 - 300%

Sie konnen mit EUROWEG Ihr geliehenes Gelt
in 5 Jahren verdreifachen!

Immob-Vortrag EUROWEG w-n
Biel, .2014 , Folie 147/17 P— a



Behindertenheim A-2000 Stockerau

T e T o

IIEEI

0

nnnnnn

Tagessitze/Bewohner: 200

Monatseinnahmen: S50¢000
Bankzins + Tilgung: 5000
Bankkredit: 1¢200¢000
Ertragswert: 2¢800¢000
Eigenkapital: 300000

Immob-Vortrag EUROWEG
Biel, .2012 , Folie 148/ 17

Kaufpreis inkl.
Moblierung
€ 1°500°000.-

Verkehrswert inkl.
2°200m2 Land
€ 3¢500°000

(i 0



Immobilien-Projekt: Kosten- u. Renditen Verteilung

Darlehens-
Geber oder
Bonitatsgeber

Investoren fir

Eigen-Kapital

30% in €
1 Mieten mit
20% MwsSt.
Ausschiittung
von
25% an 20%
Investoren Rendite

|

Immob-Vortrag EUROWEG [ ]
Biel, .2012 , Folie 149/17 -l
o UG e




Motiv fiir den Bonitatsgeber

Personliche Rendite fiir Familie, Kind und
Ruhestands-Arbeitspausen,

Unterstutzung von dringend erforderlichen
sozialen Bauprojekten wie Kinderheimen,
Ptlegeheimen, Seniorenheimen,

Aufbau einer Alternative zum sinkenden
Kapitalismusschiff, Aufbau einer
tragfahigen politischen Alternative.

Immob-Vortrag EUROWEG [ ]
Biel, .2012 , Folie 150/ 17 -l
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Langfristige Gewinnausschuttung an Aktionare

Investition in die EUROWEG Rend. | Neue AK 8000 nach

Rendite des €-WEG-Projekts | 25% 2000 10000 | 1. Jahr
Rendite des €-WEG-Projekts | 25% 2500 12500 | 2. Jahr
Rendite des €-WEG-Projekts | 25% 3125 15625 | 3. Jahr
Rendite des €-WEG-Projekts | 25% 3906 19631 | 4. Jahr
Rendite des €-WEG-Projekts | 25% 4'882 24414 | 5. Jahr
Rendite des €-WEG-Projekts | 25% 6103 30617 | 6. Jahr
Rendite des €-WEG-Projekts | 25% 7629 38146 | 7. Jahr
Rendite des €-WEG-Projekts | 25% 9‘536 47682 | 8. Jahr
Rendite des €-WEG-Projekts | 25% 11°920 59‘602 | 9. Jahr
Rendite des €-WEG-Projekts | 25% 14900 74'502 | 10. Jahr
Rendite des €-WEG-Projekts | 25% 227°300 | 15. Jahr

bei 25% Rendite=x3in5J

Das Kapital + Rendite kann jederzeit ans Publikum verkauft werden.

Immob-Vortrag EUROWEG
Biel, .2012 , Folie 151/ 17
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Wie kann ich mitmachen als Bonitatsgeber

Monate Total in Fr.
Einzahlungssumme: 8'000.00
Bankkredit: 12'000.00
Zins und Tilgung 7% 60 2'160.00
Total Tilgung mit Zins 14'160.00
Monatsraten 60 x 236.00
1. Jahr Zins und Tilgung 12 2'832.00
Stammbeitrag EUROWEG 450.00
Kosten im 1. Jahr 3282.00
Freibetrag des Kunden 4'000.00
Einlage in Aktienkapital 8'000.00
Rendite im 2. Jahr 25% 2000.00
Rendite im 3. Jahr 25% 2’500.00
Zins und Tilgung 2. Jahr 2'832.00
Reserve Kunde im 1. Jahr 718.00

Immob-Vortrag EUROWEG M-E
Biel, .2012, Folie 152/ 17 K— a



Dokumente zum Immobilienprogramm?

WIR liefern SIE liefern
= 1. Bonitatsprufung = 1. EUROWEG Antrag.
> 2. Kreditvertrag max. 5 Jahre = 2. Selbstauskunft
= 3. Kredit-Tilgungs-Vertrag, =» 3. Haushaltrechnung
(Ruckzahlung an Bank) > 4. Lohausweise letzte 3 Mt.
4. Weitere hohe Renditen. > 5. Passkopie — Ausweis

-» 6. Eigenkapitalnachweis
(Kopie BVG und
Steuererklarung)

=

?

o Immob-Vortrag EUROWEG 4 ‘ > M-E
Biel, .2012 , Folie 153/ 17 K— a



Die Verriuckten meinen z.B.

,Gewinnschutz fur Alle*
muss ein gottliches Gesetz sein

denn wie sagte Jesus:

,,Bittet dich jemand um einen Rock,

(Geldsumme fur die Fixkosten in €)

so gib ihm den Mantel noch dazu.”

(den Gewinn in Verrechnungs-Wechsel-€)

Immob-Vortrag EUROWEG [ ]
Biel, .2012 , Folie 154/ 17 -l
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EUROWEG-Mitglied wirbt Mitglieder

W

»Vit drei dabei*

& si
« Wl < -

2 (B

Konnen Sie sich vorstellen, NUR 3 Bekannten, Freunden, Kollegen,
eine SUPER Verdienstmoglichkeit zu vermitteln ???

4. Saule Vortrag EUROWEG
Biel, .2012, Folie 155/ 17
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Ein Dankeschön dafür, dass Sie als Clubmitglied andere Mitglieder werben.


Der operative EUROWEG Marketingplan 1

e
60% | +24% [ +16% |

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3
60 €. 40 €.
Sie + 3 Mitarbeiter + 9 Mitarbeiter + 27 Mitarbeiter
=450 € > 990 € > 2.070 €
- 1 [
7 1.
3 x 150 =450
Ch 9 x 60 = 540 2.
- 40— 140 3.
27 x40= 1080 |
Aufbau eines eigenen EUROWEG-Promotion-Teams + Umsatzprovisionen aus eigenen und
Teamprovisionen + Dividenden aus Aktienanteil = sicheres Einkommen mit EUROWEG

| B T L WEG
Biel, .2012 , Folie 156/ 17 Kp— a




Der operative EUROWEG Marketingplan 2

e

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3
400 €. 200 €.

Sie 3 Direkte Ku/ MT 3 Mitarb. =9 Kunden 9 MA = 27 Kunden

3‘000 € > 3600 € > 5400 €
- 1 ] [
] e —

3x1°000=
3¢000

9x400=

-

< 3600

. 27 x 200 = 5400 3.
?

(i)

Aufbau eines eigenen EUROWEG-Promotion-Teams + Umsatzprovisionen aus eigenen und Teamprovisionen +

Dividenden aus den Aktien der Immobilien ergibt ein SUPER Einkommen mit EUROWEG

Immob-Vortrag EUROWEG . . . w-n
Biel, .2012, Folie 157/ 17 Kp— a




DAS KOMPLEMENTARE-GELD-SYSTEM

Stundenlohn

z.B.
40.-
Kredit-Schépfung
WEG- Uberfluss-
Gelt resp. Gewinn-Geld
= Freiheit
25.- Fixkosten
Fr. Schuldgeld
DM Verlangt immer
¢ nach Sicherheiten,
=] Zins
= Unfreiheit
= |
?

Immob-Vortrag des W.E.G.-BundesBiel [
o Biel, .2005 , Folie 158/ 17 4 ‘ > -
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lhr EUROWEG-Bargeld-Handy Konto @g.—p

i Sunrise

pawerpay

Loggen Sie sich bitte ein

Vorname

Mickey

Registrieren Moiise

Fur Ihre Registrierung bendtigen wir
Ihre offizielle, private Wohnadresse
in der Schweiz.

1 ——
oK

Login Am Bohl 6

Passwort vergessen 9004

St. Gallen

Haben Sie noch kein Konto?
0781234567

Handy Nummer

Registrieren

Geburtsdatum 31.12.1980

Immob-Vortrag EUROWEG -
Biel, .2012 , Folie 159/ 17 -l
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Vorführender
Präsentationsnotizen
….wie Ihnen sicherlich schon bekannt ist, sprechen wir heute über das Auto….. und darüber, wie Sie künftig günstiger Autos fahren können, als bisher.
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Die 3 SAULEN der HuMan-Wirtschaft

Mindestgewinn- WEG- Leistungs-
Gesetz Unternehmens- verrechnungs-
Berater Zentralen
Gesetz fur Einbindung des Geld als Produkt existiert

Preisberechnungen in
gesattigten Markten, wo
wieder Qualitat und nicht

der billigste Preis zum

Kauf entscheidet.

Erster Schritt zur
Blanko-Kreditwurdigkeit.

Keine Geheimnisse im
Produktionsprozess,
dadurch umweltgerecht.

Individuums in standig
beanspruchbare
Ausbildung und

Betreuung, wie auf
geistiger- so nun auch
auf materieller Ebene.

Geistiges Fundament
fur eine neue Aus- und
Weiterbildung von 5 - 65
Jahren.

nicht mehr, da der Zins
wegfallt. Dadurch ist die
Bank nur noch
Rechnungsaufschreibstelle
Leistungsvermittlier und
Kreditzusprecher.

Gewinn macht sie aus
diesen Dienstleistungen.
Sie ist weltweit
computervernetzt.

Spielregeln

Immob-Vortrag EUROWEG
Biel, .2012 , Folie 160/ 17

Schiedsrichter

Spielfeld
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Die zwei Seiten der ,,Wirtschafts-Medaille‘

Marktwirtschaft HuMan-Wirtschaft
Amerikanischer Kapitalismus Europaischer sozialer Ausgleich
- (Minus - System) +  (Plus - System)

Schuldgeld-Austausch zwischen Schuldnern und
Glaubigern braucht viele Schuldner
Schuld-Zins-Gesetz
= leistungsloser Gewinn fir Kapitalbesitzer
Banknoten-Geld
Bezahlen mit materiellem Geld zwingt zu
physisch-materiellem Denken
Kredit nur gegen Abtretung von
materiellen Sicherheiten
Lohnempfénger = moderner Sklave

Geldaustausch

= provisorische Buchhaltung mit Inkassowesen und
Betreibungsamtern

Chaotische Steuergesetze

Uber 40 verschiedene Steuerarten verwirren Staat und
Birger. Das Inkasso des Staates fiihrt oft zu
Zwangsexekutionen.

Standig Mangel-Situation;
Marktsattigung; Uberangebot; Gewinnverfall; Konkurs
Arbeitszwang mit Angst vor

Uberfluss-Gelt-Austausch zwischen freien
Leistungstauschern schafft viele Gewinner
Mindest-Gewinn-Gesetz
= Gewinn fir alle Leistungsanbieter

EDV-erfasste EUROWEG Wahrung
Be-Zahlen durch Zahl aufschreiben 6ffnet
geistig-spirituelles Denken
Kredit auf deinen Namen wird verbiirgt
durch EUROWEG-Unternehmensberater
Leistungsverrechner = selbstdndiger Herr/In

EDV-Vernetzung

= definitive Buchhaltung ohne Zahlungsverzug
und Mahnungen

Einfachste Steuergesete
Nur eine einzige Umsatzsteuer ist mehr nétig. Kein Inkasso
mehr erforderlich, der Staat erhalt nach Rechnungsstellung
sofort sein Gelt.
Wohlstand fiir alle
ohne umweltzerstérende Uberproduktion
Arbeitsanreiz

der Peitsche = Sklavenzeit durch den garantierten
dem Tod = Arbeitslager Mindestgewinn als freiwilliger Arbeitsmotivator
Konkurs = freie Marktwirtschaft

und MaR fur deine Einmaligkeit.

Genug ,,Gelt“ung,

weil selbstbestimmt durch den Kunden, dadurch genug
Gewinn und Freiheit fiir Alle.

,»Krieg“ Alle gegen Alle Freundschaftlicher Austausch

Wenig Monopol-Schuldgeld

im Umlauf driickt den Preis und den Gewinn, vernichtet die
Freiheit.

.\)'L

Immob-Vortrag EUROWEG

42> = L=
Biel, .2012 , Folie 161/ 17 e Ul e

@



		Marktwirtschaft


Amerikanischer Kapitalismus

		HuMan-Wirtschaft


Europäischer sozialer Ausgleich



		-    ( Minus - System)

		+     ( Plus - System)



		Schuldgeld-Austausch zwischen Schuldnern und Gläubigern braucht viele Schuldner

		Überfluss-Gelt-Austausch zwischen freien Leistungstauschern schafft viele Gewinner



		Schuld-Zins-Gesetz 


= leistungsloser Gewinn für Kapitalbesitzer

		Mindest-Gewinn-Gesetz 


= Gewinn für alle Leistungsanbieter



		Banknoten-Geld 


Bezahlen mit materiellem Geld zwingt zu 
physisch-materiellem Denken

		EDV-erfasste EUROWEG Währung


Be-Zahlen durch Zahl aufschreiben öffnet 
geistig-spirituelles Denken



		Kredit nur gegen Abtretung von 


 materiellen Sicherheiten

		Kredit auf deinen Namen wird verbürgt 


durch EUROWEG-Unternehmensberater



		Lohnempfänger  = moderner Sklave

		Leistungsverrechner = selbständiger Herr/In



		Geldaustausch 


= provisorische Buchhaltung mit Inkassowesen  und Betreibungsämtern 

		EDV-Vernetzung 


= definitive Buchhaltung ohne Zahlungsverzug 
und Mahnungen



		Chaotische Steuergesetze


Über 40 verschiedene Steuerarten verwirren Staat und Bürger. Das Inkasso des Staates führt oft zu Zwangsexekutionen.

		Einfachste Steuergesete


Nur eine einzige Umsatzsteuer ist mehr nötig. Kein Inkasso mehr erforderlich, der Staat erhält nach Rechnungsstellung sofort sein Gelt.



		Ständig Mangel-Situation; 


Marktsättigung; Überangebot; Gewinnverfall; Konkurs

		Wohlstand für alle 


ohne umweltzerstörende Überproduktion



		Arbeitszwang  mit Angst vor 


  der Peitsche  =    Sklavenzeit


  dem Tod        =    Arbeitslager


  Konkurs         =    freie Marktwirtschaft

		Arbeitsanreiz

durch den garantierten 


Mindestgewinn als freiwilliger Arbeitsmotivator
 und Maß für deine Einmaligkeit.



		Wenig Monopol-Schuldgeld 


im Umlauf drückt den Preis und den Gewinn, vernichtet die Freiheit.

		Genug „Gelt“ung, 


weil selbstbestimmt durch den Kunden, dadurch genug Gewinn und Freiheit für Alle.



		„Krieg“   Alle gegen Alle

		Freundschaftlicher Austausch  






DIE LEBENSLEISTUNGS-BILANZ

-

CWEG

Basis fur den unlimitierten Blankokredit

Tod
Reinkarnation kennt keine Zeitbeschrankung
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Bewusstsein der Verbundenheit ( 5. Dim)

Jedes Atoms der Materie besteht zu 99,99% aus Zwischenrdumen, also aus
ctwas, das Intelligent ist, einen Funktionsplan besitzt, ewig bestindig ist,
hohe Energie konzentriert, und Anziehung durch Liebe besitzt.
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Was bedeutet die Jahreszahl 2012

Goldenes Spirituelle Krafte

Zeitalter Goldenes
1998 F 2 = 999

Zeilalter
2012
vor 300'000
Jahren
1980

Satanische
materialistische Versteinertes
Krafte 1998 7/ 3 — 666 Zeitalter

Ab 2012 trennen sich die Materialisten von den Spiritisten.
Die Materialisten benutzen weiterhin Zins-Geld.
Die Spiritisten verwenden das rein ver-rechnerische Internet-Gelt.

08.12.2010/ KREDITISMUS PP1 4 ‘ > M-E
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Die zwei Arten von ,,Kredit-Systemen*

Vergangenheit

Kapitalismus

Untergangs -

System

Rickwarts gerichteter,
verzinslicher Geld-Kredit der Banken
an Kunden

Zukunft

Kreditismus

Absicherung
durch:

Aufbau-
System

Vorwarts gerichteter zinsloser
Leistungs-Kredit der Unternehmer an
ihre Kunden

Vermogen aus Vergangenheit wie:
Sparbuch, Aktien,
Lebensversicherungen, Gold,
Immobilien, Gemalde.

Kriegerisches-

System

Fokus auf:

08.12.2010 / KREDITISMUS PP1

Geld schon
da.

Absicherung
durch:

Leistung in der Zukunft wie:
Ausbildung, Erziehung, Erfindergeist,
Tatigkeit, Selbstandigkeit,
Arbeitsleistung

Friedens-
System

zieht Diebe, Betriger, Spekulanten,
korrupte Politiker,
Konkurrenz und Kriege an.

Konfrontations-System

Konkurrenz-Gesellschaft

Gelderwerb

4%

Fokus auf:

Entsteht
erst:

braucht Hilfestellung vom Staat,
Kommune, Private, Eltern, Schule,
jedermann.

Kooperations-System

Solidar-Gemeinschaft

Bediirfnisdeckung

{4 0
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DIE HuMan-WEG ORGANISATION

Nur fur Firmenberatung

DAS 33'000 TEAM

Konkurs- Schweizerischer Intemationale
Absicherungs-Fonds WEG LVZ
Prarrie Genossenschafts- Leistunsver echnungszentr .
12 1% aller Umsitze 12 BUND 12 | Intemet-Buchungssoftware
SCHWEIZ OSTERREICH DEUTSCHLAND

L L 57}

= = =

= EUROWEG-Geno. = = EUROWEG-Geno. Ed 2 EUROWEG-Geno. Ed
= w1 = o = o
1] - [} - [1x] -
g g g

% | 20 LIZENZ-NEHMER | & % | 24 LIZENZ-NEHMER | £ % | 120 LIZENZ-NEHMER | &
£ & £ & £ &

je 10'000 Finmen

je 10000 Finmen

200 Stuck / Lizenznehmer

je 10"000 Firmen

Kosten 1'950E

WEG-Berater

TOTAL 4000 Berater

je 50 - 75Fimmen

200 Stuck / Lizenznehmer

200 Stuck / Lizenznehm er

Total 200000 Firmen
10% Urnsatz = 100000 E

je 50 - 75 Firmen

9 Arbeiter inkl. Chef
Provision 4% + 4%

w w
=2 =
= g WEG-Berater - :3
3] - 3] -
g ]
8 % | TOTAL 4'800 Berater | & b
& £ & £
je 50 - 75 Fimmen
Empfehlungs- Empfehlungs-
Geber 1% Prow. Geber 1% Prow.
Total 2407000 Firmen
4000 10% Umsatz = 80000 E 5000

WEG-Berater

TOTAL 24000 Berater

je 50 - 75 Firmen

2%

Erlos

je 50 - 75 Firmen

10 Arbeiter inkl. Chef
Provision 4% + 4%

Total 17200000 Firmen
10% Umsatz = 80000 E

je 50 - 75 Firmen

20 Arbeiter inkl. Chef
Provision 4% + 4%

Schuluncgstade zu 450 E dber "HuMan-\Wirtschaft™ und "Denke- und werde Reich™ erdfinen das Buchungslimit dber 10% des Umnsatzes!

08.12.2010/ KREDITISMUS PP1
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WENN - DANN Absichts-Erklarung

Wenn wir nachstehende Produkte und Dienstleistungen tuiber

EUROWEG-Verrechnung = (730 Tage E-Wechsel)

im Gesamtwert von € ........cccccccvicnnnnne jahrlich einkaufen konnen
CI...PrOAUKLE A .eeeeeeeeenneereecsencnccseesneesssssanesassssssssssssesssssssssasssasssssssassasssssssasssas
L1 Produkte B ...ecicviiiceiciceiinnsancscnncssaniossassssassossasessssssssasessassssssssssassssssssssassssasses

Sind wir bereit, ebenfalls iiber das EUROWEG-System
an alle Mitglieder

im Wertevon € ......ccoevvvvvvvnvnnnnnnnnnes jahrlich
(max. 20-30% unseres Umsatzes)

aus nachstehendem Produkte- und Dienstleistung - Sortiment
iiber EUROWEG zu liefern:

C1...PrOAUKEE  €C: aoeeeevvvenneneeeeeeeeeseeeessscsssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssss
L1, PrOAUKEE  D: ceeevenneneeeeeeeeeeeeeesescessssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssss

08.12.2010/ KREDITISMUS PP1 4 ‘ > M-E
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Der Inkassoauftrag an HuMan-WEG

Ihr Entschuldungs- und Inkassounternehmen mit 100% Erfolgsgarantie auf
EUROWEG Verrechnungsbasis!!!

Inkasso-Auftragsliste

Schuldner: Offener Tel. - Nr. Kunden-Nr. Rechnungs- | Prozentin | Prozentin
Firma / Name Anschrift Betrag des oder Datum alter EURO/WEG
(bitte genaue Angaben Wahrung? | Schuldners | Rechnungs-Nr. Wahrung |Verrechnung

Wir erteilen Ihnen den Auftrag, unter Zugrundelegung lhrer uns bekannten Geschaftsbedingungen o.a. Forderungen einzuziehen, resp.
auf unser EURO/WEG Verrechnungskonto gutzuschreiben. ( Rechnungskopie, Vertrag mit Schuldner liegt bei)

Bank: Konto-Nr.

BLZ: DatUM: e ——————————————————————————
Firmenstempel/ Unterschrift

.\)'L
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HuMan-Wirtschaft-Bewegung    Entschuldungs- und Inkassogesellschaft




Inkasso-Auftragsliste 


		Schuldner:


Firma / Name


(bitte genaue Angaben

		Anschrift

		Offener Betrag 


Währung?

		Tel. - Nr. 


des Schuldners

		Kunden-Nr.


oder 


Rechnungs-Nr.

		Rechnungs-Datum

		Prozent in alter Währung

		Prozent in EURO/WEG Verrechnung



		

		

		

		

		

		

		

		



		

		

		

		

		

		

		

		



		

		

		

		

		

		

		

		



		

		

		

		

		

		

		

		



		

		

		

		

		

		

		

		





Wir erteilen Ihnen den Auftrag, unter Zugrundelegung Ihrer uns bekannten Geschäftsbedingungen o.a. Forderungen einzuziehen, resp. auf unser EURO/WEG Verrechnungskonto gutzuschreiben. ( Rechnungskopie, Vertrag mit Schuldner liegt bei)


Bank:_____________________________
Konto-Nr. ______________________________


BLZ : _____________________________
Datum:     ______________________________
..........................................................


Firmenstempel/ Unterschrift


Ablaufbeschreibung HuMan-WEG Inkasso

Nach Ablauf Ihres Mahnwesens Ubersenden Sie uns eine Kopie lhrer Rechnung an den Kun-
den, einen EDV-Ausdruck und fullen Sie unsere Auftragsliste aus. Sie konnen die Rechnung
auch vor der Ubergabe an |hr Mahnwesen an uns abtreten.

Wichtig: Auf der Auftragsliste tragen Sie bitte in den zwei letzten Feldern den Prozentsatz ein,
den Sie in Landeswahrung einfordern wollen und welchen Prozentteil Sie in der neuen EU-
RO/WEG Buchungswahrung einfordern wollen. Bei Rechnungen die alter sind als 120 Tage
empfiehlt sich eine 100% Buchung in EURO/WEG. Damit ist sichergestellt, dass Sie zur vollen
Gutschrift Ihrer Leistung ohne Verlust oder Abschreibung gelangen.

Sie fullen unser Formular; Antrag-Beteiligung aus und senden es an die darauf angegebene
Adresse. Sie erhalten nach Eingang lhres Beitrages sofort ein EURO/WEG Buchungskonto in
der von uns auf der Internet-Homepage ,,Humanwirtschaft” eingerichteten internationalen Bu-
chungszentrale fur Ihre Leistungsrechnungen. Sie sind nun an der fur Sie weltweit tatigen Ge-
nossenschaft fur Leistungsbuchungen gewinnbeteiligt. Unsere Rechnung fur Mitgliedschaft und
Genossenschaftsanteilschein bezahlen Sie erst nach erfolgtem Inkasso.

Alle weiteren Schritte zur Einbringung lhrer Aussenstande werden von uns und unseren
Aussendienstmitarbeiter/Innen wie folgt erledigt:

.\)'L
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Nach Ablauf Ihres Mahnwesens übersenden Sie uns eine Kopie Ihrer Rechnung an den Kunden, einen EDV-Ausdruck und füllen Sie unsere Auftragsliste aus. Sie können die Rechnung auch vor der Übergabe an Ihr Mahnwesen an uns abtreten.


Wichtig: Auf der Auftragsliste tragen Sie bitte in den zwei letzten Feldern den Prozentsatz ein, den Sie in Landeswährung einfordern wollen und welchen Prozentteil Sie in der neuen EURO/WEG Buchungswährung  einfordern wollen. Bei Rechnungen die älter sind als 120 Tage empfiehlt sich eine 100% Buchung in EURO/WEG. Damit ist sichergestellt, dass Sie zur vollen Gutschrift Ihrer Leistung ohne Verlust oder Abschreibung gelangen.


Sie füllen unser Formular;  Antrag-Beteiligung aus und senden es an die darauf angegebene Adresse. Sie erhalten nach Eingang Ihres Beitrages sofort ein EURO/WEG Buchungskonto in der von uns auf der Internet-Homepage „Humanwirtschaft“ eingerichteten internationalen Buchungszentrale für Ihre Leistungsrechnungen. Sie sind nun an der für Sie weltweit tätigen Genossenschaft für Leistungsbuchungen gewinnbeteiligt. Unsere Rechnung für Mitgliedschaft und Genossenschaftsanteilschein bezahlen Sie erst nach erfolgtem Inkasso.


Alle weiteren Schritte zur Einbringung Ihrer Aussenstände werden von uns und unseren Aussendienstmitarbeiter/Innen wie folgt erledigt:



GUTER UND LEISTUNGEN = WOHLSTAND

Ein WEG-Aussendienstmitarbeiter = WEG-Unternehmensberater erklart lnrem Schuldner in einem per-
sonlichen Gesprach unser Buchungssystem auf EURO/WEG Basis und eroffnet ihm ein Buchungskonto
auf der Internet-Homepage ,Humanwirtschaft®. Er wird lhnen flur den nun auf EURO/WEG zu buchende

Leistungsausgleich dankbar sein und weiterhin gerne bei Ihnen einkaufen.

Der WEG-Unternehmensberater bucht nun Ihre Forderung an den Schuldner in seinem Buchungskonto
ins Minus = Habenkonto und Ihrem Buchungskonto ins Plus = Sollkonto. Die Betrage lassen sich ohne
weiteres in beiden Konten buchen. Wir tragen also nur lhre Rechnungsforderung an Ihren Kunden in
einer offene Datenbank ein. Den dazu erforderlichen Uberziehungsrahmen haben Sie bereits lhrem Kun-

den bei Lieferung eingeraumt.

1. Die Betrage in alter Landeswahrung werden in Raten und ohne Zinsen oder Mahnspesen vom
Schuldner in den nachsten Wochen beglichen.

An den bei Ihnen eingehenden Betragen zieht der WEG-Bund resp. die Buchungszentrale einen Betrag
von 4% ab (wie bei Kreditkartenumsatzen Ublich). Damit bezahlen Sie eine Konkursabsicherung auf den
EUROWEG Buchungsbetragen und den auch Ihnen fur einen halben Tag pro Monat kostenlos zustehen-

den WEG-Unternehmensberater.

1. Sie geben uns eine Liste einiger lhrer Lieferanten. Diese werden von unseren Mitarbeitern kontaktiert
und in die EURO/WEG Buchungszentrale aufgenommen.

.Q'L
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Ein WEG-Aussendienstmitarbeiter = WEG-Unternehmensberater erklärt Ihrem Schuldner in einem persönlichen Gespräch unser Buchungssystem auf EURO/WEG Basis und eröffnet ihm ein Buchungskonto auf der Internet-Homepage „Humanwirtschaft“. Er wird Ihnen für den nun auf EURO/WEG zu buchende Leistungsausgleich dankbar sein und weiterhin gerne bei Ihnen einkaufen. 



Der WEG-Unternehmensberater bucht nun Ihre Forderung an den Schuldner in seinem Buchungskonto ins Minus = Habenkonto und Ihrem Buchungskonto ins Plus = Sollkonto. Die Beträge lassen sich ohne weiteres in beiden Konten buchen. Wir tragen also nur Ihre Rechnungsforderung an Ihren Kunden in einer offene Datenbank ein. Den dazu erforderlichen Überziehungsrahmen haben Sie bereits Ihrem Kunden bei Lieferung eingeräumt. 



1.  Die Beträge in alter Landeswährung werden in Raten und ohne Zinsen oder Mahnspesen vom Schuldner in den nächsten Wochen beglichen. 



An den bei Ihnen eingehenden Beträgen zieht der WEG-Bund resp. die Buchungszentrale einen Betrag von 4% ab (wie bei Kreditkartenumsätzen üblich). Damit bezahlen Sie eine Konkursabsicherung auf den EUROWEG Buchungsbeträgen und den auch Ihnen für einen halben Tag pro Monat kostenlos zustehenden WEG-Unternehmensberater.  



1.  Sie geben uns eine Liste einiger Ihrer Lieferanten. Diese werden von unseren Mitarbeitern kontaktiert und in die EURO/WEG Buchungszentrale aufgenommen. 
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GEWINN DURCH LEISTUNGEN = WOHLSTAND

Alle in der Internet HuMan-WEG Buchungszentrale gefihrten Konteninhaber werden veroffentlicht, so

dass im gegenseitigen Einverstandnis die auf diese Art eingetriebenen Forderungen an die Lieferanten an
Stelle von Notengeldzahlungen weitergegeben werden kdnnen. Somit hat sich der Buchungskreislauf ge-
schlossen und das von den saumigen und in alter Landeswahrung nicht mehr liquiden Schuldnern fehlen-

de Geldvolumen hat sich auf unserer Buchungszentrale bargeldlos erganzt (Komplementares InterNet
Gelt ,KING®).

. Unter der Voraussetzung, dass Sie mit der 100% in HuMan-WEG zu buchenden Rechnung einver-

standen sind, konnen wir Ihnen eine 100% Erfolgsgarantie geben.
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Alle in der Internet  HuMan-WEG Buchungszentrale geführten Konteninhaber werden veröffentlicht, so dass im gegenseitigen Einverständnis die auf diese Art eingetriebenen Forderungen an die Lieferanten an Stelle von Notengeldzahlungen weitergegeben werden können. Somit hat sich der Buchungskreislauf geschlossen und das von den säumigen und in alter Landeswährung nicht mehr liquiden Schuldnern fehlende Geldvolumen hat sich auf unserer Buchungszentrale bargeldlos ergänzt (Komplementäres InterNet Gelt „KING“).



WEG Betriebs- und Vermögensverwaltungs GmbH


Entschuldungs- und Inkasso-Spezialist




1.  Unter der Voraussetzung, dass Sie mit der 100% in HuMan-WEG zu buchenden Rechnung einverstanden sind, können wir Ihnen eine 100% Erfolgsgarantie geben. 



=
?
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. Auflosen von Forderungen uber EUROWEG
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Musterbrief 1

Firma

«FIRMANAME» «ZUSATZNAME»
«STRASSE» «STRASSE2»
«LAND»-«PLZ» «ORT»

Graz, Samstag, 23. Juni 2001

Betreff: Offene Forderungen

Sehr geehrte Damen und Herren!

Wir erlauben uns, Thnen unseren neuen Losungsweg fiir Ihre AuBenstinde von Firmenkunden
vorzustellen.

Wir sind ein Dienstleistungsunternechmen und koordinieren den Einkauf unserer
Partnerfirmen untereinander und bieten auch Kompensationsgeschifte an. Dadurch kdnnen
wir lhnen eine vollig neue Moglichkeit zur Einbringung Threr Aulenstidnde préisentieren, ohne
Inkassobiiros, Anwilte oder Gerichte bemiihen zu miissen.

Nennen Sie uns die Firmen, die Ihnen Betrage schulden.

Wir nehmen mit diesen Firmen Kontakt auf, und bieten dieser Firma an, Leistungen an unsere
Partnerbetriebe im In- und Ausland zu erbringen. Den Gegenwert dieser Leistung erhalten SIE
direkt von uns auf IHREM Kompensationskonto bei EBB gutgeschrieben und kénnen sofort
dariiber verfiigen, indem sie bei unseren vielen EBB-Partnerbetrieben aus verschiedenen

Branchen Einkéufe titigen konnen.

Wir sind sicher, Thnen eine sehr interessante Alternative zu bieten und werden Sie in den
néchsten Tagen telefonisch kontaktieren um weitere Details besprechen zu kénnen.

Mit freundlichen Griilen

4% )
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Firma


«FIRMANAME» «ZUSATZNAME»

«STRASSE» «STRASSE2»

«LAND»-«PLZ» «ORT»

Graz, Donnerstag, 3. September 2020

Betreff: Offene Forderungen


Sehr geehrte Damen und Herren!


Wir erlauben uns, Ihnen unseren neuen Lösungsweg für Ihre Außenstände von Firmenkunden vorzustellen.


Wir sind ein Dienstleistungsunternehmen und koordinieren den Einkauf unserer Partnerfirmen untereinander und bieten auch Kompensationsgeschäfte an. Dadurch können wir Ihnen eine völlig neue Möglichkeit zur Einbringung Ihrer Außenstände präsentieren, ohne Inkassobüros, Anwälte oder Gerichte bemühen zu müssen.


Nennen Sie uns die Firmen, die Ihnen Beträge schulden.


Wir nehmen mit diesen Firmen Kontakt auf, und bieten dieser Firma an, Leistungen an unsere Partnerbetriebe im In- und Ausland zu erbringen. Den Gegenwert dieser Leistung erhalten SIE direkt von uns auf IHREM Kompensationskonto bei EBB gutgeschrieben und können sofort darüber verfügen, indem sie bei unseren vielen EBB-Partnerbetrieben aus verschiedenen Branchen Einkäufe tätigen können.


Wir sind sicher, Ihnen eine sehr interessante Alternative zu bieten und werden Sie in den nächsten Tagen telefonisch kontaktieren um weitere Details besprechen zu können.


Mit freundlichen Grüßen 
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Anmeldung als Mitglied bei HuMan-WEG-Inkasso

HuMan-WEG Schweiz

Entschuldungs- & Inkasso-Gesellschaft
Schlossgasse 3
A-3950 Gmiind
Tel. (0043)-664-480 45 10

EUROWEG-Antrag-Beteiligung

FirmenbezeiChNUNG: ...

NaME, VOIMAME: ...

PLZ, OFtl oo
PLZ- Grdungsort: * ..o Grdungsdatum:® ...t e
Telefon: ... Fax: .o

* PLZ-Grdungsort = Firmengriindungsort, * Grdungsdatum = Firmengriindungsdatum (Wird benétigt zur Definition lhrer Firmen-Kontonummer)

Jedes Mitglied hat bei der HuMan-WEG, Entschuldungs- und Inkasso-Gesellschaft einen
einmaligen Anteilschein im Betrage von EURO 500 zu bezahlen. Hierfiir werden von der
HuMan-WEG alle anfallenden Inkassoauftrage des Mitgliedes innerhalb eines Jahres auf
EUROWEG mit Erfolgsgarantie bearbeitet. Fiir die einzelnen Dienstleistungen gelten die
jeweiligen Geschéftsbedingungen.

Der Anschluss an die HuMan-WEG, Entschuldungs- und Inkasso-Gesellschaft nach
EUROWEG wird auf unbestimmte Dauer abgeschlossen. Miindliche Absprachen haben erst
nach schriftlicher Bestatigung Wirksamkeit.

1 Anteilschein der HuMan-WEG Stiftung Schweiz EURO 500.00

Administrativbeitrag fiir Inkasso und Kontofiihrung 7 % vom Umsatz
Konditionen:

Zahlbar in EURO nach erfolgreicher Eintreibung und/ oder Weiterverbuchung an lhre Lieferanten.

Stempel,
Ort: Datum........coooeeeeirieeeeeeeene UNterschrift: ......cooeeeeee e

08.12.2010/ KREDITISMUS PP1 4 ‘ > M-E
o Ulle e
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HuMan-WEG  Schweiz


Entschuldungs- & Inkasso-Gesellschaft


Schlossgasse 3

A-3950 Gmünd

Tel. (0043)-664-480 45 10

EUROWEG-Antrag-Beteiligung


Firmenbezeichnung: ...................................................................................................................

 Name, Vorname: ...................................................................................................................

            Strasse, Nr.: ....................................................................................................................

                 PLZ, Ort:
....................................................................................................................


  PLZ- Grdungsort: * ................................Grdungsdatum:* ...................................... ........

                  Telefon:  .........................................................Fax: .................................................

* PLZ-Grdungsort = Firmengründungsort ,  * Grdungsdatum = Firmengründungsdatum  (Wird benötigt zur Definition Ihrer Firmen-Kontonummer)


Jedes Mitglied hat bei der HuMan-WEG,  Entschuldungs- und Inkasso-Gesellschaft einen einmaligen Anteilschein im Betrage von EURO 500 zu bezahlen. Hierfür werden von der HuMan-WEG  alle anfallenden Inkassoaufträge des Mitgliedes innerhalb eines Jahres auf EUROWEG mit Erfolgsgarantie bearbeitet. Für die einzelnen Dienstleistungen gelten die jeweiligen Geschäftsbedingungen. 


Der Anschluss an die HuMan-WEG, Entschuldungs- und Inkasso-Gesellschaft nach EUROWEG wird auf unbestimmte Dauer abgeschlossen. Mündliche Absprachen haben erst nach schriftlicher Bestätigung Wirksamkeit.


    1 Anteilschein der HuMan-WEG Stiftung Schweiz

EURO     500.00 


    Administrativbeitrag für Inkasso und Kontoführung 7 % vom Umsatz

Konditionen: 


Zahlbar in EURO nach erfolgreicher Eintreibung und/ oder Weiterverbuchung an Ihre Lieferanten.









Stempel,


  Ort: Datum.........................................
Unterschrift: ............................................................



Die Zukunft liegt in den Handen der Tat

,Was wir brauchen, sind ein
paar ,,ver ruckte® Leute;

Seht euch an, wohin uns die
Normalen gebracht haben.”

Herzlich willkommen im erfreulichsten
Netzwerk der Menschheit!

o Immob-Vortrag EUROWEG 4 ‘ > M-E
Biel, .2012, Folie 174/17 X— a



Werte — Erhaltung - Global

Das ist der

In ein goldenes
Zeitalter !

Immob-Vortrag EUROWEG
iel, .2012 , Folie 175/ 17 4 ‘ >
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GEWINN DURCH LEISTUNGEN = WOHLSTAND

> Wasistes ?
> Ist es etwas fur mich ?
=» Was fur Vorteile habe ich ?
= Was muss ich dafur machen ?
= Antworten zum WEG-Berater Programm
= Antworten zum EUROWEG Programm
4 = Antworten zum Immobilienprogramm
L
?
i Sie, 2004 Folie 176/17 4 %)
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